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Die erste Wahlversammlung des Gauleiters .

Eine eindrucksvolle Kundgebung in Dieburg .

Am Freitagabend eröffnete Gauleiter Sprenger
in Dieburg die lange Reihe feiner Wahlreden , die
er für die Bolksabftimmung zum 10 . April im Gau
Hessen -Nassau wie im alten Reich und in Deutsch¬
österreich hält .

In dem kleinen Städtchen des Rodgaues hatte sich im
Saal wie auf dem Marktplatz , wohin die Rede übertragen
wurde , nahezu die gesamte Bevölkerung eingefunden , um sich
bei der Anwesenheit des Gauleiters zu der großen geschicht¬
lichen Tat des Führers , der Wiedervereinigung Deutsch¬

österreichs mit dem Reiche zu bekennen . Eine besondere
Symbolik wurde diesem Abend dadurch verliehen , daß zu der¬

selben Zeit , wo der Gauleiter in seiner Rede von der Sehn¬

sucht der besten Deutschen nach , dem gemeinsamen Reich sprach ,
die österreichischen Gäste des Gaues Hessen -

Nassau unter dem Jubel der Bevölkerung durch den Ort

fuhren . Mit einem geschichtlichen Überblick über den groß¬

deutschen Gedanken leitete der Gauleiter seine Rede ein .
Er verwies hierbei auf den Einsatz der größten deutschen
Denker und Politiker für diese heilige Aufgabe . Im beson¬
deren erinnerte er in diesem Zusammenhänge daran , daß in

der Mitte des vorigen Jahrhunderts sich in Darmstadt eine

Stimme erhob , die eine Zentralvertretung des Reiches for¬
derte . Auch das Parlament der Paulskirche in Frankfurt
a . M . fand hierbei feine Erwähnung . In aller Gründlichkeit
wurden dann die Ursachen klargelegt , die die Einigung un¬

seres Volkes damals nicht Wirklichkeit werden ließen . Die

Macht gehörte zu jener Zeit noch nicht dem Volke , sondern

einigen wenigen , die sich für ihre Sonderinteressen einsetzten .

Daher mußten alle Versuche zu einer Lösung scheitern . Und

dennoch , so fuhr der Gauleiter fort , ist auch die klemdeutsche

Lösung Bismarcks als notwendiges Fundament für unser

heutiges Eroßdeutschland zu werten . ,
Bismarck hatte das

Format zur Schaffung des grotzdeutschen Reiches , die Zeit
aber war noch nicht reif .

An den Zusammenbruch des deutschen Volkes wurde

dann erinnert . Besonders der Gau Hessen -Nassau hat durch

seine Besatzungszeit die tiefste Erniedrigung verspürt .

Ein Volk , das versklavt ist und die feig « Bereitschaft zu dieser
Sklaverei hat , geht unter . Das ganze Chaos auf politischem ,

wirtschaftlichem und kulturellem Gebiet war einzig eine Folge
davon . In Versailles und St . Germain feierte der inter¬

nationale Sadismus seinen Triumph , beide Vertrage waren

das Todesurteil für das deutsche Volk . Aus dem völkischen

Verfall entwickelte der Gauleiter dann den Auftrag des

Führers . Adolf Hitlers Ruf drang in die allgemeine Auf¬

lösung , so wurde er ein Mahnruf des deutschen Menschen

schlechthin . Die tiefste Erniedrigung unseres Volkes hatte

den Einklang der Vernunft mit dem Herzen bei den besten
Deutschen ausgelöst . Durch die nationalsozialistische Idee , die

nichts Altes brachte , sondern etwas ganz Neues schuf , wurde
der Weg aus dem Chaos gewiesen . Der Glaube an den

Führer war es dann , der die einst kleine Schar um die Haken¬
kreuzfahne zum Siege führte .

In seinen Einzelheiten ließ dann der Gauleiter das

gigantische Aufbauwerk des Führers erstehen
und verwies dabei auf die Tatsache , daß sich auch der Gau

Hessen -Nassau in den Gesamtrahmen dieser Erfolge stolz ein¬

fügen kann . Nur wenige , besonders markante Punkte er¬
fahren hierbei ihre Behandlung . Die Vereinfachung der Ver¬

waltung im Lande Hessen , das Meliorations - und Siedlungs¬
programm , die Bildung von Erbhöfedörfern , der Bau von

Siedlungen , die Reichsäutobahnen , der Flug - und Luftschiff -

Hafen Rhein - Main , eine einzige Leistung des Willens und der

Kraft für die Gesamtheit des deutschen Volkes . Die smialistisch «

Praxis der Vergangenheit wird dann bewiesen . Die Be¬

deutung der Adolf - Httler - Schulen erklärt der Gauleiter in

diesem Zusammenhang und betont hierbei , daß für die Heran¬
wachsende deutsche Jugend nicht mehr Geld und Ansehen für
ihr berufliches Weiterkommen ausschlaggebend sind , sondern
einzig die Leistung aus der Synthese : Gesinnung und Wissen .
Nach einem Überblick über die stolzen außenpolitischen Erfolge
des Führers ging die Rede dann auf die Lösung der öster¬
reichischen Frage ein . Tiefbewegt vernahmen die versammel¬
ten Volksgenossen den Opfergang unserer deutschen Bruder in

Österreich,
"

die nur , weil sie sich zu ihrem Blute bekannten ,
durch Anhaltelager und Gefängnisse , ja selbst zum Galgen
geschleift wurden . „ Das österreichische Volk aber stand auf und

erwehrte sich seiner Peiniger . Es gab sich sein durch Wilson
proklamiertes Selbstbestimmungsrecht und handelt « , danach .
Deutsches Blut hatte damit wieder zu seinesgleichen gefunden .

"

Unter dem Beifall der Tausenden schloß der Gauleiter mit den
Worten , „ der Vertrag von Versailles ist vernichtet , der Ver¬

trag von St . Germain ist hinweggefegt . Zu dieser geschicht¬
lichen Befreiungstat wird sich das deutsche Volk am 10 . April
bekennen und wir wissen es wird der größte Sieg des Deutsch¬
tums werden !"

Gauleiter Sprenger spricht in Wien .

Außer in den sieben Versammlungen im Gau Hessen -

Nasiau spricht Gauleiter Reichsstatthalter Sprenger noch
in sechs Wahlversammlungen in anderen Gauen , darunter

zweimal in Österreich . Er spricht am 28 . März in Chem -

n i tz, am 29 . März in Zwickau , am 2 . und 3 . April in

Thüringen , am 5 . April in Wien und am 6 . April in
Gra z.

•

Alle
„ vorläufigen Reichsbürger wahlberechtigt

Die Frage auf dem Stimmzettel .

Durch eine Zweite Verordnung zur Volksabstimmung und

zur Wahl zum Eroßdeutschen Reichstag hat der Reichsinnen¬
minister das Muster des Stimmzettels festgelegt . Der Stimm¬

zettel trägt am Kopfe die Aufschrift : „ Volksabstimmung und

Großdeutscher Reichstag
" . Darunter steht : „ Stimmzettel

"
.

Hierunter folgt dann die Frage : „ Bist Du mit der am
13 . März 1938 vollzogenen Wiedervereinigung Österreichs mit
dem Deutschen Reich einverstanden und stimmst Du für die

Liste unseres Führers Adolf Hitler ? "
. Unter der Frage find

dann die beiden Kreise für das „ 2a " und das „ Nein "
ange¬

bracht . Neben diesem einheitlichen Stimmzettel , der sich für
die österreichischen Stimmberechtigten nur durch das grüne
Papier von dem sonst weißen Papier unterscheidet , gibt es nur

noch einen aus blauem oder bläulichem Papier hergestellten
Stimmzettel für Soldaten des bisherigen österreichischen
Bundesheeres , der sich auf die Volksabstimmung beschränkt ,
also nicht auch für die Reichstagswahl gilt . Hier lautet die

Frage : „ Stimmst Du , deutscher Soldat , der am 13 . März 1938

vollzogenen Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen
Reich zu ? "

.
Weiter hat der Reichsinnenminister Durchführungs¬

bestimmungen zur Volksabstimmung und Wahl für das Reichs¬
gebiet ohne Österreich erlasien . Wahlberechtigt sind danach als

„ vorläufige Reichsbürger
" :

a ) diejenigen deutschen Staatsangehörigen deutschen oder
artverwandten Blutes , die am 30 . 9 . 1935 das Reichstagswahl¬
recht besessen haben , also spätestens an diesem Tage 20 Jahre
alt waren ,

b ) die staatsangehöriaen jüdischen Mischlinge , die von
einem der Rasse nach voÜjüdischen Großelternteil abstammen ,

c ) die staatsangehöriaen jüdischen Mischlinge , die von
zwei der Rasse nach volljüdischen Eroßelternteilen abstammen ,
|ofein sie nicht entweder am 30 . 9 . 1935 der jüdischen
Religionsgemeinschaft angehürt haben oder nach dem
30 . 9 . 1935 in sie ausgenommen sind oder am 30 . 9 . 1935 mit
einem Juden verheiratet waren . Auch für die Gruppen zu b )
und c ) gilt das Mindestalter von 20 Jahren am 30 . 9 . 1935 .
Rach dem Gesetz über das Reichstagswahlrecht sind ferner
solche Personen wahlberechtigt , die unter die Ziffern a ) bis
c ) fallen würden , die aber erst nach dem 30 . 9 . 1935 , jedoch
spätestens am Wahltage das 20 . Lebensjahr vollendet haben ,
bzw . vollenden .

Soweit Personen , die aus rassischen Gründen nicht wahl¬
berechtigt sind , in den Listen noch geführt werden , weil ihre
restlose Ausmerzung aus technischen Gründen bisher nicht mög¬
lich war , wird einem Mißbrauch des Wahlrechts durch die
Strafbestimmung im Gesetz über das Reichstagswahlrecht vor¬
gebeugt . Die Bevölkerung wird durch die Presse entsprechend
belehrt . Außerdem sind in jedem Wahllokal an auffallender
Stelle Plakate anzubringen .

Die Stimmlisten müssen zur Einsichtnahme am 2 . und
3 . April auch - in den Abendstunden bereitliegen . Stimmscheine
sind unentgeltlich auszustellen und portofrei zu übersenden .
Wahlhilfe für Stimmberechtigte , die des Schreibens unkundig
oder durch körperliche Leiden behindert find , ist möglich .
Soweit neue Stimmzettel -Umschläge beschafft werden mußten ,
tragen sie zum ersten Male das Hoheitszeichen des Reiches .

Bei Österreichern , die im alten Reichsgebiet abstimmen
wollen , ist die Stimmberechtigung zu prüfen . Es sind berechtigt

alle deutschblütigen , spätestens am 10 . 4 . 1918 geborenen
Männer und Frauen , die die österreichische Bundesbürgerschaft
besitzen , sowie diejenigen , die aus politischen Gründen seit
März 1933 aus Österreich ausgebürgert wurden oder Österreich
verlassen mußten . Es wird überall ein Abstimmungsraum be¬
stimmt werden , in dem auch Österreicher ihre Stimme abgeben
können . Um auch nach außen die völlig einwandfreie Durch¬
führung der Abstimmungshandlung zu dokumentieren , erklärt
der Minister ausdrücklich , daß die Tätigkeit der Abstimmungs¬
vorstände und Feststellung der Wahlergebnisse sich in voller
Öffentlichkeit zu vollziehen haben .

Wie wird am 10 . April ab gestimmt ?

Erläuterungen zur Volksabstimmung und Reichstagswahl .

Amtlich wird zur Erläuterung der Verordnung des
Reichsministers des Innern über die Volksabstimmung und
die Wahl noch folgendes mitgeteilt : An der Volksabstim¬
mung und der Reichstagswahl nehmen alle reichsdeutschen
sowie alle österreichischen Stimmberechtigten teil . Der
Stimmzettel hat für alle ein und denselben Wortlaut .

1 . Reichsdeutsche , die ihren Wohnsitz oder ständigen Aufent¬
halt in Österreich haben , können vor den österreichischen
Stimmbehörden ihre Stimme abgeben .

2 . Österreichische Stimmberechtigte , die ihren Wohnsitz oder
ständigen Aufenthalt im bisherigen Reichsgebiet haben ,
können vor den reichsdeutschen Stimmbehörden ihre
Stimme abgeben .

Eerichtssaal .

* Er kann das Stehlen nicht lassen . Zu 2 Jahren
3 Monaten Zuchthaus unter Aberkennung der bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren verurteilte das
Schöffengericht in Kassel den schon 17 mal vorbestraften
37jährigen Hermann Sch . aus Hersseld wegen Rückfalldieb¬
stahls . Der Angeklagte hatte im November vergangenen
Jahres aus einem Hausflur einen halben Zentner Weizen .
10 Kilogramm Gerste , mehrere Säcke , einen Mantel und zwei
Soppen gestohlen und die Beute auf feinem Wagen verstaut .
Den Weizen gab er schließlich als . .Sicherheit " für 2 RM . an
einen Mann aus Herfeld her , der ihm diesen Betrag pumpte ,
den Weizen aber verkaufte und deshalb wegen Unterichlagung
zu einer Geldstrafe von 100 RM . oder 20 Tagen Gefängnis
verurteilt wurde .

* Wegen gewerbsmäßiger Abtreibung zu drei Jahren
Zuchthaus verurteilt . Das Marburger Schwurgericht verur¬
teilte den Dr . Piftor aus Gemünden ( Wohra ) wegen ge¬
werbsmäßiger Beichaffung von Abtreibungsmitteln zu drei
Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverlust . In der Ur¬
teilsbegründung wurde u . a . gesagt , daß in etwa zwölf Fällen
strafbare Handlungen des Angeklagten klar erwiesen sind ,
während in vielen anderen Fällen trotz dringenden Verdachts
kein genügender Nachweis zu erbringen war . Die Gewerbs¬
mäßigkeit der strafbaren Handlungen wurde als vorliegend
erachtet : es kommt nicht darauf an . ob ein großer Gewinn er¬
zielt wurde . Dadurch , daß es sich herumfvrach , der Angeklagte
würde den Frauen „ helfen "

, erweiterte sich dessen Praxis . Im
allgemeinen könne von mildernden Umständen keine Rede
fein , denn man habe es mit einem Arzt zu tun , der feine
Pflichten der Volksgesundheit gegenüber jahrelang in übler
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Die Stimmzettel für die Volksabstimmung und den Groß -

deutschen Reichstag .

Die Stimmzettel für die Volksabstimmung über die

Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reich
und die Wahl zum Großdeutschen Reichstag ( oben ) . Die
Stimmzettel für die reichsdeutschen Stimmberechtigten
haben weiße , bzw . gelbe Farbe , die Stimmzettel für die

Österreicher sind auf grünem Papier gedruckt . Unten :
Der Stimmzettel für die Soldaten des bisherigen öster¬
reichischen Bundesheeres . ( Weltbild , K .)

3 . Reichsdeutsche , die sich am Wahltag in Österreich auf¬
halten , ohne dort ihren Wohnsitz oder ständigen Aufent¬
halt zu haben , also z . B . Reisende , können mit einem von
der reichsdeutschen Heimatbehörde ausgestellten Stimm¬
schein vor den österreichischen Stimmbehörden abstimmen .

4 . Ebenso können österreichische Stimmberechtigte , die sich
am Wahltag im bisherigen Reichsgebiet befinden , ohne
dort ihren Wohnsitz oder ständigen Aufenthalt zu haben ,
vor den reichsdeutschen Stimmbehörden mit einem von
der österreichischen Heimatbehörde ausgestellten Stimm¬
schein abstimmen .

5 . Der einzige Unterschied bei der Abstimmung der reichs¬
deutschen und der österreichischen Volksgenossen ist der ,
daß die Reichsdeutschen mit einem weißen Stimm¬
zettel ab stimmen ( auch wenn sie in Österreich abstimmen ! )
und daß die österreichischen Stimmberechtigten mit einem
grünen Stimmzettel abstimmen ( auch wenn sie im bis¬
herigen Reichsgebiet abstimmen ) .

6 . Der Zweck dieser verschiedenen Farbe der Stimmzettel
ist folgender : Bei der Ermittlung des Ergebnisses der
Abstimmung über den Anschluß werden die gesamten Ja -
Stimmen auf grünen Stimmzetteln zusammengezählt , so
daß das Abstimmungsetzgebnis der österreichischen
Stimmberechtigten klar vorliegt , ohne daß die Stimmen
von reichsdeutschen Stimmberechtigten irgendwie daraus
eingewirkt haben .

7 . Wie weiter bekanntgegeben wird , können die öster¬
reichischen Volksgenossen im alten Reichsgebiet nicht in
jedem Abstimmungslokal ihre Stimme abgeben , sondern
nur in bestimmten hierfür besonders vorgesehenen : In
jedem einzelnen Stadtkreis und am Sitze jeder Land¬
kreisverwaltung ist ein Abstimmungsräum vorgesehen ,
in welchem auch österreichische Stimmberechtigte ihre
Stimme ( grüner Stimmzettel !) abgeben können . In
Großstädten sind mehrere derartiger Abstimmungsräume
vorgesehen . Außerdem kann auch einer größeren Zahl
von Übergangsbahnhöfen des alten Reichsgebietes , die
in der Tagespresse und auf den Bahnhöfen bekanntge¬
geben sind , der österreichische Stimmberechtigte seine
Stimme abgeben .

Weise verletzte . Der heutige Staat trete mit aller Strenge
gegen derartig ^ Verbrechen aus . Eine Aberkennung der
Berussausübung brauche nicht ausgesprochen zu werden , weil

im heutigen Staat eine Berufsausübung als Arzt durch einen
Mann wie den Angeklagten nicht mehr in Frage komme .

* Wegen Verheimlichung der Maul - und Klauenseuche be¬
straft . Ein Einwohner aus Bockenrod verheimlichte den Aus¬
bruch der Maul - und Klauenseuche in seinem Stall , weil er
befürchtete , seinem Beruf als Huffchmied nicht mehr nachgehen
zu können . Er verkaufete auch ein geschlachtetes Kalb , bei
dem die Maul - und Klauenseuche festgestellt wurde . Bei ' einer
Nachprüfung seines Stalles entdeckte man auch das übrige
verseuchte Vieh . Der Mann hatte sich jetzt vor dem Bezirks -
fchöffengericht Darmstadt zu verantworten . Der Staatsanwalt
beantragte eine Gefängnisstrafe von neun Monaten , während
das Gericht den Angellagten wegen Vergehens gegen das
Viehseuchengesetz zu einer Gefängnisstrafe von fünf Monaten
verurteilte .
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dem Wortlaut des Gesetzes , der in der preußischen Gesetzsamm¬

lung vom 22 . März 1938 , Nr . 6 , veröffentlicht ist , ergeben sich

die weiteren Einzelheiten für das Inkrafttreten und die

Regelung von Übergangsfragen .

Brasilianisches Gericht sucht Erben eines Österreichers .

Wie aus S a o P a u l berichtet wird , sucht das dortige Zivil¬

gericht nach den Erben eines dort gestorbenen Österreichers ,

später naturalisierten Amerikaners Joievb B o i r e r . Die

Nachkommen sollen sämtlich in Dcutschösterreich und Amerika

wohnhaft sein .______________

Das „ Wiesbadener Tagblatt " brachte bereits tm Januar
d . I . mehrere Abhandlungen unter dem Titel „ Geschichten
aus dem Aynhorn "

, worin die kulturgeschichUiche Bedeutung
dieses alten Gasthauses in bemerkenswerter Weise beschrieben
wurde . Wir beschränken uns daher in unseren Ausfuhrun -

gen auf die baugeschichtliche Entwicklung dieses denkwurdl -

Spanisches Importhaus und Weinhandlung
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Die Aufteilung des alten „ Einhorn
" - Geländes .

( Archiv — Ä .)
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Ein Gang durch die Krämergasse Alt - Wiesbadens
Werden und Wandel zur heutigen MarStstraßs

Zusammenlegung von Ober - und

Niederschlesien .

Berlin , 25 . März . Zur Bildung leistungsfähiger Provinzen

im östlichen Raume hat das Preutzische Staatsminisierlum cm

Gesetz über die Gebietsbereinigungen in den östlichen

preußischen Provinzen erlassen , das für den Führer und

Reichskanzler durch den Preußischen Ministerpräsidenten

Göring im Namen des Reiches verkündet worden t |t .

Die Provinzen Oberschlesren ssnd Nieder¬

schlesien werden wieder zu einer Provinz Schlesien

vereinigt . Amtssitz des Obcrpräjidenten ist B r e s I a u . Die

Provinzgrenzmark Posen - Westp .rengen wird mit der

Provinz Brandenburg vereinigt . Jedoch werden der

Landkreis Fraustadt und vom Landkreis Bonist Zehn Ge¬

meinden in die Provinz Schlesien , Regierungsbezirk Liegnitz

einqegliedert . Es handelt sich um die Gemeinden : Bruchdon ,

Fleißwiese , Friedendors , Kreutz , Ostlinde , Ostweide , Pfalzdorf ,

Rüden , Schinforst , Schwenken . Der Landkreis 'Somit wird

aufgelöst . Sn Schneidemühl wird eine Zweigstelle des

Oberpräsidenten ( Verwaltung des Prooinzialverbandes
Brandenburg ) gebildet . 2n der Provinz Brandenburg wird

ein Regierungsbezirk Grenzmark Posen -Westprcugen errichtet .

Er besteht aus dem Stadtkreis Schneidemuhl und den Land¬

kreisen Deutsch - Krone , Flatow , Schlochau sowie dem Netze -

Kreise ; dem bisher zum Regierungsbezirk Frankfurt ( Oder )

gehörenden Landkreise Arnswalde , Friedeberg und Köslin ,
dem Landkreise Drabburg und Neustettin , die aus der Provinz

Pommern aus - und in die Provinz Brandenburg angegliedert

Grethers Weinstube
zum „ Bheingau

“ . Neugasse 24

führt nach wie vor nur Weine in bekannter Güte

Wirtschaftsbetriebcs gab der fürstlichen Regierung 1 <_69 An¬

latz zum Verkauf dieses Gasthauses . . Bei der am 9 . Septem¬

ber erfolgten Versteigerung kaufte Johann Reinhard

K ä tz b e r g e r das „ Einhorn " für 5100 Gulden als Äelst -

bietender mit der Bedingung , jährlich eine Schatzungsabgabe

von15 Gulden zu leisten . Bauliche Umgestaltungen wurden

ihm nur unter der Voraussetzung gestattet , daß er bas

Wirtsschild nie ändere . 1783 enolgte der völlige

Umbau des alten Sauses , das nunmehr die Gestalt erhielt ,
die von unbedeutenden Änderungen abgesehen , mehr als lOu

Jahre bis 1895 erhalten blieb und dessen Aussehen , auf dem

Bilde zu ersehen ist . Die Besitzer wechselten .in diesem Zeit¬

raum öfters . und werden Sabel , Bcyerle . Eobel , Berlebach

Wilhelm Cron . Georg Mondori genannt . Der letzte Be¬

sitzer Mondorf richtete 1884 am aunepsten . Flügel des

Einhorns " in der Neugasse eine altdeutsche Bierstube ein ,
auch liefe er im Erdgeschoß mehrere Laden einrichten , wodurch

Das Eckhaus ( heute Sir . 28 ) mit anschließendem Gasthaus

„ Zum Täubchen " in der Nengaffe .

demselben ein Manufakturgeschäft betrieb . Der spätere Be¬

sitzer kaufte von Taver Tbiele auch das noch in der Jieugane
nebenan gelegene Gasthaus „ Zur weinen Taube . im Volks¬
mund „ Zum Täubchen genannt , dazu und legte 1893 .. die

beiden Häuser nieder und errichtete das heutige Geschäfts¬
haus . Am Eingang dieses Saosses in der Neugasse steht heute

zur Erinnerung an das alte Wirtshaus noch über der Ture
die Anschrift in Sandstein ausgehauen : „ Zur weinen Taube
Bezeichnend für die Bauverhaltuisse der damaligen Zeit ist ,
datz der Eingang „ Zur weifeen Taube nicht iin Gasthaus
selbst lag . sondern in dem angrenzenden Eckgebaude . Durch
den Neubau dieses Eckhauses konnte nunmehr die Straßen -

breite der Marktstrafee wesentlich erweitert werden . Der
Neubau des Eckhauses Markt - und Neugasse wurde um 3,20
Meter zurückgerückt , so datz die schlauchartige Verengerung
der Marktstrafee am Uhrturm nunmehr beseitigt war und
damit die bauliche Entwicklung der inneren Altstadt eine
sehr bedeutsame und wertvolle Abänderung erfuhr . Durch
die Niederlegung und das Zurückverlegen der an den Uhr¬
turm ober - und unterhalb angrenzenden Sauser wurde erst
die durch den Abbruch des Uhrturms,vorbereitete Markt -

strafeenerweiterung endgültig durchgeführt . Bemerkenswert
ist noch , dafe durch die Niederlegung des Sauses Marktstrage
Nr . 28 int 2abr 1893 auch der letzte Rest des Uhrturms ,
dessen stehengebliebener Mauerstumpf zum Teil die südliche
Rückwand des früheren Sauses Nr . 28 bildete , niedergelegt

Vom Uhrturm zum Einhorn .

Im „ Wiesbadener Tagblatt
" vom 19 ./20 Mär ,

1938 haben wir einen Überblick gegeben über die alte

Marktstrafee vom alten Rathaus bis zum Uhrturm .
Nachstehend setzen wir die Betrachiung der alten Sauser
an der Marktstratze -Neugassc fort .

^
.
^ ^ i ^ Iei ^ .

Gasthaus „ Zum Täubchen " .

Oberhalb des Uhrturms , daran angebaut , lag das ältere

Gebäude Marktstrafee 28 , das gleichzeitig das Eckhaus der

Neugasse bildet . Es hatte drei Stockwerke und war weit in

die Marktstraße bineingebaut . Zu Ende des 18 . Jahrhun¬
derts betrieb der Backer Johannes Gotz und bereits 1802

und später Bäckermeister Michael Machenheliner hier

eine Bäckerei . Später , jedenfalls 1846 , wurde das . öaus von

dem Kaufmann M . Maner angekauft , der bis 1871 m

Das alte „ Einhorn " -Eebäude .
( 2 Archiv — K .)

abgeschlossen . Versteigerungen abgebalten , hier war die Börse

Alt -Wiesbadens . Auch befanden sich in dem geräumigen

Gasthaus zeitweilig ein Kramerladen . . ein Bäckerläden , dw

schon erwähnte erste Apotheke , später in der : Toriahrt nach

der Marktstrafee em Kurzwarengeschaft , kerner . das fürst¬

liche , Zollamt . die kaiserliche Fahrvost und der Sitz mehrerer

3UnSurd , eine breite Torfahrt von der Neusasse aus ge¬

langte man zu dem geräumigen Jnnenbof des . „ Einhorns

mit seinen weitläufigen Ökononnegebauden . in denen die

Wagen und die Bespannungen der vielen Reisenden ein¬

gestellt werden konnten . Auch wurde in diesem Soie zeit¬

weilig der Rindviehmarkt abgebalten , wcchrend der Sau¬

markt im Graben und auf der . vochstatt stattfand . An Fest¬

tagen . Jahrmärkten . Kirchweihen ging es mt „ Einhorn

itetS3u0tSnfanB des 18 . Jahrhunderts fanden an dem Ein¬

horngebäude wiederum bauliche . Veränderungen statt ,

namentlich war die Beseitigung der im baule Mner ^
Vost

"

Bäckerläden notwendig . . als 1718 der erste Wiesbadener Volt -

haltet Phillvv kennet das . .Einhorn nachtete , um die

Post aus dem „ Goldenen Löwen " dorthin zu verlegen . Eln -

schliefelich der Erträge der sich int „ Einhorn befindlichen

Stadtzoll - Einnehmerci . die etwa 3M ibulden erbra !chten .

Ölte Henrici 655 Gulden Jahrespacht . Da damals auch

s Zünfte ihre Herberge im „ Einhorn
" aufgeschlagen

batten lab man über der Hausture neben dem Amvoenschild

des Gasthauses noch das fürstliche Zollwappen und . über dem

Hoftor in der Neugasse , neben einem zweiten Wirtszeichml .

das kaiserliche Postwappen und zwischen den tienstern sechs
Zunftschilder angebracht Damit war die Bedeutung dieses

alten denkwürdigen Hauses auch äußerlich recht amfallend

gekeElchnet .
r um R (h g „ ifende . Verfall der Gebäu¬

lichkeiten und deren geringe Rentabilität des getarnten

überliefe denselben gegen Zahlung einer 2 <Aesvacht von

330 Gulden im Jahre 1654 an . den Apotheker Otto Wilhelm
Dorsch . Ihm wurde gleichzeitig auch die Einrichtung einer

„ Offizin " ( Apotheke ) int Einhorn zu .gestanden und ibm ver¬

sprochen dafe „ wider verkommen keinem anderen Wut die

Speisung fremder Gäste gestattet werde "
. In emer Ur¬

kunde . welche am 2 . September 1650 zu Idstein aiisaeftcllt

wurde , erteilte Graf Johann von Nassau - Idstein dem Apo¬

theker Dorsch die Erlaubnis , „ rn ferner Stadt . Wiesbaden sich

niederzulassen und eine Apotheke , emzurichten . Dieser

Dorsch erscheint auch als Apotheker in der Burgerliste von

Wiesbadenim 2ab7e 1654 ift aber 1661 nicht mehr aufge¬

führt . so dafe anzunehmen ist . dafe die Apotheke iin Einhorn
kaum 10 Jabre bestanden bat . Das waren glückliche Zeiten

in Wiesbaden wo der Gastwirt seinen Gästen neben Speise

und Trank auch gleichzeitig eine Medizin verabreichen konnte .°
Im „ Einhorn " herrschte stets , großer Betrieb , Gaste aus

aller Welt verkehrten dort . Hier Purden große Geschäfte

Die alten Gebäude Marktstrage — Ecke Neugasse .

gen Gebäudes . , . ,
Wohl das größte und bedeutendste Anwesen der oberen

Krämergasse war das Gasthaus „ Z um Ein vor n Es
lag an der Ecke der heutigen Neugasse und Marktstrage und
hatte eine stattliche Ausdehnung in beiden Strafeenfronten .
Umfaßt es doch die gesamte Bodenfläche , die heute von dem
Hause Grether in der Neugasse . dem Eckhaus Vulvius und
dem jetzigen Hotel Einhorn eingenommen wird . Die . aus¬
gedehnte bauliche Gestaltung des alten Einhorn - Gebäudes ,
das bereits vor mehr als 400 Jahren errichtet wurde , laßt
die grobe Bedeutung des Gasthauses für das kleine Wies¬
baden der damaligen Zeit erkennen . Das Gasthaus „ Zum
Einhorn " war nachweisbar 1524 . vielleicht auch schon früher ,
im Besitz der Grafen von Nassau , die jedenfalls m demselben
den Weinschank als Reichslehen befaßen und die Wirtfchait
in eigener Regie durch einen eingesetzten Gastwirt , gegen an¬
gemessene Bezahlung , betrieben , später aber gegen Zahlung
eines Hohen Pachtzinses verpachteten . Das Einhorn war die
sogenannte „ b e r r s ch a f 11 i ch e H e r b e r g e " tm Flecken ,
die nach der Weinordnung des Grasen Philipp neben per
städtischen Herberge „ Zum Goldenen Löwen " das alleinige
Ausschankrecht in der Stadt besaß und als privilegierte Wirt¬
schaft zum Speisewirtschaftsbetrieb allein berechtigt . war .
Es durfte die gräflichen Weine retn zum Ausschank bringen
und sowohl Einheimische wie Badegäste und Reisende „ zur
beliebtesten Einkehr mit Speise verleben "

. Die ausgedehnten
Kellerräume dienten zur Einlagerung der herrschaftlichen
Weine und konnten 25 Stückfatz aufnebmen . Das Einhorn
erhielt 1543 ein neues gemaltes Schild . , , ,

1600 wurde der alte Bau größtenteils abgelegt und . ein
neues , für die damalige Zeit ein „ großartiges zweistöckiges
Gebäude in geschmackvollerer Weise " erlichtet , dessen Balken -

schnitzwerk in Straßburg angefertigt wurde . Beim spateren
Abbruch Vieles Hauses ( 1895 ) haben sich tm Bauschutt noch
zwei solcher geschnitzten Balken gefunden , die dem Museum
übergeben wurden . Über dem Eingang des Gasthauses
brachte man ein neues , in Eichenholz geschnitztes . 4 Fuß
langes , 2 Fuß breites Wirtsschild an , das zur Linken das
Nassauische Wappen der Herrschaft mit dem Löwen trug, , zur
Rechten den vorceren Teil des Sagentieres Einhorn zeigte .
Darunter stand die Jahreszahl der Errichtung des Hauses

„ Anno 1600 “
. Dieses historische Wirtsschild befindet sich im

Museum Das Einhorn war damals die angesehenste , vor¬
nehmste und bestbesuchteste Gaststätte Wiesbadens . Ein ftuh -

. .. v : — <mnt sorgte tut gute Ver -
Landesberrschaft sah später

.Wirtschaftsbetriebes ab und

Hotel u . Restaurant

„ Einhorn
"

Tel . 26046 , Marktstr . 32 . Tägl ■reichh ., bürgerl .

Küche . Germania - Biere . Gepflegte Weine

werden . Der Amtssitz des Regierungspräsidenten des Regie¬

rungsbezirks Grenzmark Posen -Westpreutzen ist Schneidemühl .

Die Landkreise Meserit und Schwerin werden dem Regie¬

rungsbezirk Frankfurt ( Oder ) mgeteilt , die Landkreise Greifen¬

berg und Regenwalde ( bisher Regierungsbezirk Stettin ) dem

Regierungsbezirk Köslin . Der Amtssitz des Oberpräsidenten
der Provinz Brandenburg wird nach Frankfurt ( Oder ) verlegt .

Die gebietliche Neuregelung tritt für Schlesien am

1 . April 1938 , int übrigen am 1 . Oktober 1938 in Kraft . Aus

Foto »Apparate
aller Marken auch zu

bequemen Monatsrat .

auch liefe er int Erdgeschoß mehrere Laden entrichten , wooura ,

die Rentabilität des Hauses erhobt wurde

Im November 1894 verkaufte Georg Mond ort sein Hotel

„ Zum Einhorn
" für 485 000 M . an Bauunternehmer Philipp

Schäfer . Kaufmann Konrad Vulvitis und die Archi¬

tekten K r e tz e r und S ch m i d t . Diese ließen das alte Eiii -

horngebäude niederlegen und parzellierten das Baugelände

in drei Teile . Philipp Schäfer erhielt 21 Ruten am rechten

Flügelplatz an der Marktstrafee zum Kaufpreis von 198 535

Mark oder 9454 M . je . Rute und erbaute an dieser Stelle

wo sich die früheren Wirtslokalitaten beranben . das heutige

Hotel Einhorn "
, das unter dem stadtbekannten

. Einhorn - Müller " ( Georg Müller ) zur neuen Blute auf -

lebte Auf dem 12 Ruten großen Eckplatz zwischen Martt -

stratze und Neugasse erbaute K . Vulvius ein . neues © e »

schäftshaus . während auf dem linken «rlugelplatz in der Neu¬

gasse . der ebenfalls 12 Ruten groß . war . das heutige . Ge¬

schäftshaus des Kaufmanns . Enni Erether errichtet
wurde . Die Bauherren Schäfer und Vulvius mutzten
von ihrem Bauterrain an der Marktstrafee 39 Quadratmeter
an die Stadt abtreten , wodurch die Marktstraße um 1.2a bis

1,50 Meter erweitert wurde . . ,
Das alte „ Einhorn . das uns em Stuck Stadtgeschichte

Alt -Wiesbadens erzählt , ist verschwunden , und an ferner
Stelle üulfiert neues Leben und eine neue Zeit . Sein Name
aber wird unvergessen bleiben und lebt weiter m dein
gleichnamigen Gasthaus und Hotel , m der Marktstrafee und

in dem Wahrzeichen des alten Emhorngebaudes , das das

sagenhafte Waooentier schon mehr als 400 -achte tm Schilde

Grosse Burgstrosse
gegenüber der Kurpost

Yulpius . Ko'. rid

AS * ) > Ja

AS )

Schmitt , MtipC

W

& M -

38



Samstag/Sonntag , 26 - /27 . März 1938 . Wiesbadener Tagblatt Rr . 72 . Seite 19 .

Die Oesterreicher auf Fahrt .

Sie sahen Bergstraße , Neckar und Odenwald .

Erhebende Stunden .

Mornenkühle umwebt unsere Wagen , als die österreich -
llLen Kameraden am Freitag Wiesbaden in Richtung
Erbenheim verlassen . Strahlend liegt dre Mainebene im
Glanz des jungen Frühlings . Bauern winken uns von den
Feldern her zu . Blau ivannt sich der Simmel übet uns hin
und den Main , den wir nun überqueren . Rüsselsheim
liegt vor uns . „ Da . schaugt

'
s her . das is das Schwimmbad ,

was ior die Ovelarbeiter gebaut wird . . ruft begeistert
ein Mechaniker aus St . Pölten . Fahnen leuchten vor den

Jahren , indem er den Schlug einer Adresse der Hessen -Darm¬
städter an die Wiener verliest . Brausender Jubel antwortet
ihm . In dem einsachen . innen weih und rot gehaltenen
Orangeriegebäude wird ein Jmbih eingenommen . Eine SJ .-
Kavelle spielt , und schon wird fleißig „ gescherbeltÜberall
drängen die Darmstädter sich um die Deutschen aus der be¬
freiten Ostmark . SA .-Männer . Sitlerjungen , yiguen in
blondem und schwarzem Saar , gebückt gehende Mütterchen .
Politische Leiter und Führer der Gliederungen

Schließlich heiht es aber doch Abschied nehmen . Links
von uns tauchen die Berge des O d e n w a l d e s aus den

i
.

< > v .-' -

Eine vergnügte Autobusbesahung vor dem Start . ( Photo : Esvert — K .)

Fronten der riesigen Klinkerbauten der Ooelwerke , in denen
die Urlauber am Samstag weilen werden . Eine junge Frau
schwingt irgendein Wäschestück , das eigentlich auf die Leine
gehört . Vorbei . Schon gewinnen wir wieder die freie
Straße . Durch Kiefernwaldungen , über denen in der Ferne
Segelflugzeuge wie grobe Vögel kreisend schweben , gelangen
wir nach einem kurzen Halt nach

Darmstadt .
Schulkinder bilden längs der Straße Svalier . Tausend

Hände recken sich uns entgegen . Der Arbeiter aus dem Be¬
trieb . die Verkäuferin in der Tür des Geschäfts , die Beamten
in den Fenstern ihrer Büros , die Strahenbahner von ihren
Führerständen : alles winkt den Brüdern aus dem deutschen
Österreich zu . Heilrufe brausen durch die Luft . Fähnchen
werden geschwungen . Mädchenaugen leuchten . Langsam fährt
Wagen hinter Wagen durch den Jubel von vielen Stimmen ,
der die Rhythmen einer am Weg ausgestellten Musikkavelle
völlig verschlingt . An einer Stelle halt unser Wagen auf
einige Augenblicke . Einer der hessischen Schuvobeamten drängt
sich zum Wagen , drückt fünf , sechs Hände und erzählt von
Österreich . Er hat den Einmarsch am 12 . März mitgemacht
und spricht von Innsbruck und Graz .

In der Orangerie ist Frühstücksvause . Nachdem der
Oberbürgermeister von Darmstadt . Pg . Wamboldt , zu
Herzen gehende Begrühungsworte gesprochen hat , singen
Schulkinder : „ Ein Volk — ein Reich — ein Führer , ein
freies Vaterland "

. Alsdann spricht Kreisleiter Pg . Schilling
und erinnert in seiner Ansprache an die Zeit vor neunzig

fallenden Morgennebeln auf . Durch blühende Bäume hin¬
durch schauen mir auf die weit sich dehnende Ebene . Die
Bergstrahe in dem zauberischen Glanz eines gottgesegneten
Vorfrühlingstages schwenkt bas junge Grün den deutschen
Brüdern wie zum Willkomm entgegen . Burgen ragen aus
den Kuppen des weichgeschwungenen Gebirges auf . Alte Fach¬
werkhäuser . Werksiedlungen , enge winklige Gassen , über und
über mit zahnen geschmückt : Zwingenberg — Auer¬
bach — Bensheim — Heppenheim . Überall wartet
die Bevölkerung am Rand der Strahe . vom kleinsten Pimvs
bis zu einem uralten Schmied , der den Kameraden die ruh -
geschwärzte Hand zum Gruß entgegenreckt . Laubumwundene
Triumphbogen , tannengeschmückte Fenster , aus denen frohe
Gesichter schauen . SA .- Stürme mit ihren Fahnen , die Fan¬
faren der Hitlerjugend . Über Lorsch mit seiner Basilika
aus dem Jahre 700 , durch deren leuchtendrote Bogen Kinder
stürmen , von deren Dächern herab arbeitende Volksgenossen
ihre Werkskameraden aus Linz , Wels und Steyr ।Men . an
Arbeitsdienst vorbei , die ihre Spaten schwenken , und Soldaten
der Wehrmacht , die auf einer Übung begriffen sind , erreichen
wir bas strahlend weihe Band der Reichsautob - hn , auf
der nun die 31 Omnibusse dahinfahren . Die „ Strahen des
Führers "

, als Dokument des Aufbauwillens des Dritten
Reiches , machen sichtlich tiefen Eindruck auf die Gälte . In
flotter Fahrt wird

Heidelberg
erreicht . Hier steigert sich die jubelnde Begrüßung noch . Die
Fabriken am Wege haben Werksvause . Männer in blauen

Arbeitskleidern , Mädchen und Frauen in weißen Kitteln
säumen die Strahen . Sitlerjungen , die „ die Stadt zeigen
sollen , erklettern dre Wagen , die bald die kebrenrerche Strahe
zum Heiligen Berg hinaufkeuchen . Hier wurde em kurzer
Aufenthalt gemacht und die Thingstätte benmiet deren
imponierendes Rund mit den unzähligen aus dem Fels ge¬
sprengten Sitzreihen , der feierlich sich entrollenden Aussicht
die unverholene Bewunderung unserer Gäste aus Oberoiter -
reich findet . Nach einer Fahrt durch die Vororte in die
eigentliche Stadt über die Karl - Theodor - Brucke und
zum S ch l o h hinauf mit tausenden von emporgereckten Hän¬
den . den festlich geschmückten alten Bauten des Rathauses und
des Ritter "

, betreten die Kameraden den Schlohhof . in dem
die Kapelle des Jnfanterie -Regts . Rr . 110 stramme Märsche
spielt . Durch die hellroten , kahl aufragenden Ruinen leuchtet
der blaue Simmel . Nach den ersten Worten des Bürger¬
meisters der Stadt , des Pg . G e n t h e . branden Sieg - Scil -
Rufe auf . Nein , solch eine Begeisterung bat dieser altehr¬
würdige Schlotzbos mit seinen Renaissancebauten noch nicht
erlebt . Nun halt der Gauobmann der DAF „ Gau Baden ,
Pg . Plattner , eine Ansprache , die in den Gruh an den
Führer und in die Lieder der Deutschen ausklingt . Es sind
erhebende Stunden , die zu beschreiben unmUlich ist . Aber
wenn man in die leuchtenden Augen der Bergbauern und
Arbeiter , der Beamten , der Handwerker aus der Ostmark
schaut , die . mit Frühlingsblumen geschmückt , mit Männern
und Frauen aus dem Westen des Reiches anstohen . bann kann
man zu einem ganz kleinen Teil die Freude und Genugtuung
ermessen , welche diese Männer samt und sonders beseelt .

Wieder fuhren untere Wagen durch die Stadt , wieder
flogen Blumen durch die Luft , stand der Student neben dem
Telegraphenarbeiter , das Lausmädel neben der Geheimrats -
witwe . der Konditor neben den Arbeitsdienstmaiden . Aus
Kasernen und Werkstätten scholl der Jubel . Den Neckar
aufwärts folgten die Wagen der Strahe nach

Neckarsteinach ,
wo die Gäste nach einer Begrühung durch Partei und Be¬
hörden das Mittagsmahl einnahmen .

Der Tag neigte sich schon , als es hieh , Abschied zu nehmen .
Von hier aus ging die Fahrt über Hirschhorn euer durch

Schlafen Sie schlecht , dann

Calmonox - Tabletten
Hersteller : Hetoso - Laboratorium der Schützenhof - Apotheke
Langgasse 11 . Nur in Apotheken erhältlich .

den Odenwald nach Erbach . Hier wie auch in Michel -
ftadt , König . Höchst , Dieburg standen überall dicht¬
gedrängt Volksgenossen und Volksgenossinnen . Ihre Hände
hoben sich aus Lokomotiven und Luxuswagen , von Vrücken -
und Baugerüsten unseren Gästen entgegen . In die Schein¬
werfer der Omnibusse traten Reihen um Reihen von jubeln¬
den Menschen . Einmal versperrten Sitlerjungen die Strahe .
Sie trugen ein Transparent : „ Hier grüßen Österreicherinnen !"

Ein kurzer Halt , und weiter donnerten die Motore , Darmstadt
zu . In den Gründen verstreute Lichtlein , am Himmel die
Sterne , vor uns die mit alten Bäumen sich hebende , sich
senkende Straße , und vielleicht vierzig Volksgenossen dann
wieder am Weg . die aus einem 2 >/ Kilometer entfernten
Dorf herbeigeeilt waren .

Über Darmstadt fuhren wir dann Wiesbaden zu . Die in
grünem Jlluminationslicht erstrahlenden Anlagen des
Warmen Damms leuchteten auf , als Omnibus nach Omnibus
auf dem Kurhausvlatz einlief . Zwischen der Wagenkolonne ,
auf knatternden Motorrädern . Kameraden des NSKK ..
die mit staubbedeckten Gesichtern auf der ganzen Fahrt die
Verbindung gehalten hatten , in den weißen Mänteln die
Lenker der Omniusse : hart und anstrengend war ihr
Dienst , ebenso wie der der Mitarbeiter der Kreiswaltung
Wiesbaden der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude

"
, die ,

sichtlich mit begeistert von dem Erleben ihrer Gäste , unermüd¬
lich um diese bemüht waren .

So endete dieser Tag in einem stillen Gespräch zwischen
einem Sergeanten , zwei Mädels mit ihren Rädern und

einigen Männern aus einem einsamen Bergdorf . Aus ihren
großen blauen Augen glänzt der Dank für den Tag im großen
oeutschen Vaterland . — e .

Das leicht - J1 nlib SlFIlhr fitgesund u - kräf,i9
bekömmliche UUIIKUI . llul . Ulim Geschmack .

Bäckerei L . Schneider , Oranienstr . 8 , Ruf 25496

9er SrMe Ms « « 6 . B .
Darmstadt , Freiligrathstrahe 8 .

Mill iw MW » Ws
a ) zur unentgeltlichen Ausbildung in der Kranken¬

pflege und zum Schwesterndienst . Gehalt .
Altersversorgung .

b ) zur Ausbildung als Volksvflegerin und Ge¬
meindehelferin . Zweijähriger Lehrgang . Sehr
günstige Berufsaussichten .

c ) jur aiusbilbung in der Hauswirtschaft . Halb -
läbrige Kurse . Haus , Küche und Garten .

Alles Nähere s. Prospekte .

Kühlschränke
alle Fabrikate für Elektr . und Gas

Naael £ Becker
Neugasse 1 , Ecke Friedrichstraße

ilngeariljnlidje Gewinne

erzielen Sie selbst mit kleinen
Anteilen an Edelpelztierfarm .
Interessenten erhalten unver -
bindl . nähere Mitteilung durch
■
Roft - OnftitUt , Berlin W 8 ,
Abt : 1660 , Französische Str . 62

Schulranzen
Mappen - Koffer - Damentaschen
Geldbörsen - Brieftaschen - Hosenträger

SaHlereiTheodor Jurin
Grabenstraße , am Bäckerbrunnen

1 BHIIlon MMMIue
( kl . Posten )

Klinker in allen Farbe »
sofort lieferbar .

Carl Dietrich . Frankfurt a . M „
Paul - Ehrlich - Str . 3 . Tel . 66320 .

Die wachsende Wohnung
nach Entwürfen von Prof . Paul ist eine glück¬
liche Lösung zeitgemäßer Wqhnform . Aus einer
Fülle praktischer Einzeltelle,,wächst " das Wohn -,
Speise - oder Herrenzimmer , und mit unseren
bekannten Künstlerstoffen und Teppichen
schaffen Sie ein Helm größter Behaglichkeit

DEUTSCHE

WERKSTÄTTEN
FRANKFURT A . M „ AM OPERNPLATZ

MM ■ Tswtete - Steffi - iMstgewerte
PROSPEKTE KOSTENLOS

Achtung !
Möbelinteressenten erhalten auf
Anzahl , nach Vereinbar , ^ -hlafz . .
Herrenz . , Wohnz . u . Küchen , rote
Polstermöbel all . Art . Bei 100 .—
Kaufsumme 3 .— monatl . Raten .
Arisch . Unternehmen . Bitte wann
Besuch erwünscht . Postk . genügt .
Vezirksvertreter Nikolaus Bär ,
Mainz , Eaustraße 16 .___

Auto - Fahrschule
Brezing

Bertramst . 15 ® Fernspr . 23016

Wer wünscht einen

Kleingarten ?
Meldungen schriftlich an die

Stadtgruppe d . Kleingärtner
Adelheidstraße 83 , II . F . 26156

Anzeigen
im Wiesbadener

Tagblatt
arbeiten für Sie

( DerQJmzug

naht !

IKaufen Sie rechtzeitig :

Treppenleitern
«Briefkästen
Sffamenschilder

<3arderoben
Schirmständer
^Fußmatten

Dürsten und Desen
‘Abfalleimer

usro .

‘Alles preiswert und gut
im Fachgeschäft

8rich Stephan
3 ( 1. ‘ßurgstraße , Gcke Xäfnerg .

ihre Buchungsarbeiten erledigt
wert - und mengenmäßig die

rechnende

fmÜMPH

Triumph -

Buchungsmaschine
Verlangen Sie unverbindl . Vorführung

Generalvertretung :

Hansa - Bürobedarf

Dietz & Co .

BahnhofstraBe 15 Tel . 24992

Der
„

Schaefer "
hat

gut gewählt
mit Qualitätsbewußtsein

und Geschmack . —

Edle teilweise handgewebte
genoppte Stoffe von aller¬

bester Qualität . —

Schnitte von Schneidern , die

Künstler ihres Handwerksfind

Wer einen dieser leichten

und feinen Mäntel in diesem

Frühjahr tragen wird , wird

beneidet werden .

Im Opelbedy
WMnrtrf . se
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aller Fabrikate , Auto - Kraft , Dotzheim , Holzstr . 13
Ich bin verzogen nach

26049

25068

<» <> i ie I Teppich - Reinia . 252 55

25769

21527

25061 10 .00
20 .00

Große Burgstraße 10

Ditte ausschneiden I auf kl eben ! aufberoahren !

« ♦ für Damen und Herren , Parfümerie ft 1
rfiSOl Wenzler , Rheinstraße21 ( neb . der Hauptp . ) * V ■ V ■

für gesunde und kranke Füße

Harms , Langgasse 50 . Spiegelgasse 1

Seite 20 . Rr . ^

das große Fachgeschäft für

Tapeten / Linoleum / Teppiche / Gardinen

Friedrichs fräße 51 / Ecke Kirchgasse

■ — - i .-Jt von Louis Franke seit 1835 , das Fach - ää e Aß
994 * 94 * I Oui wlllwll geschäft mit Anfertigung von Stores WO
• 8V ■ USWi ja jeder Preislage . Wilhelmstraße 28 , Ecke Rathausstr .

AlllOdtOSdlkC , Ta « « Nacht 599 M | billig,, Hugo Will . Yorksiraße 4

Auloverwertunu Heinr . Schwalm

Großes Lager von Ersatzteilen , Frankfurter Straße 90

Alteisen , Lumpen , alte Akten usw .

kauft Heinr . Markloff , Hellmundstr .52
_

" “ ' Christ Wisi - nich ° ft , Luiscnstr . 42 , 2 . , Gönn ,

lag , 10 00 Eottesdicnst . Mittwoch , 19 .30 Zeugnis -

Versammlung .

Diese nachstehenden Fernsprech - Anschlüsse drücken aus , daß man zu

sofortiger Bedienung für Sie bereit steht .

ThalYSia - Natuiloim - Sdiuhe 225 05
Reformhaus , Ecke Goldgasse und Grabenstraße

■ --    Bauarbeiten , Reparaturen 9ÜlT 41C

22505 Marmor Marmorindustrie Heb . Karn , Karlstr . 28 m ■ I ww

Dadipappeii , Teerprodukte 245121 Scbwhe
in jeder Menge , Vathauer , Blücherstraße 34

Mcthodistenkirche , DotzheimerStr »1. 9 .43 Predigt ,

Prediger Wittlinger . 11 .00 Sonntags |chule . 20 .00

Gottesdienst , Wittlinger .
Chriftengemeinfchast , Wilhelminenstr . 12 . Mittwoch ,

10 .00 Feier der Menschemoeihebandlung .
Heilsarmee . Kl . Schwalbacher Str 10 . Sonntag ,

10 .00 Heiligungsversammlung . 14 .00 Klndergottesdrenst .

Heilsversammlung . - Freitag , 20 .00 Heiligungs -

_ _ ~
|                    Christina Leichen Rheinstr . 731

Alles lür den Haushalt 25155 ) Sprechzeiten 10 -3 Uhr ( außer Mittwoch nachm . )

Feinkost -Werner . Kirchgasse 46 ---------------------- —

Versleiaeruiiaen das älteste Unter 22941
nehmen am Platze Wilhelm Helfrich , Schwalbacher Str . 23

UMZUGSSORGEN
werden kleiner wenn Sie sich mit der

Firma Diez in Verbindung setzen . Sie

erhalten dort Gardinen , Vorhänge und

alle Zubehörteile dazu . Läufer , Matten ,

das billige Stragula und noch vieles

andere , was das neue Heim schön und

wohnlich macht . Wir schicken Ihnen

geschulte Dekorateure .

■ -    Jam abziehen und spanen

9ftft Oft I PaikßllDOttCn Neulieferung
E W M " | pr - Senf , Kellerstraße 11

— 4 — MIama Garage und Tankstelle

Autovermietung

Richter , Gartenfeldstraße 14 ( Nähe Hauptbahnhof )

Diabetiker - Brot nach Dr . Senftner

Wiesbadener Brotfabrik Georg Pfeiffer , Dotzheimer Str . 126

ß str 4 Lahnstr 2 Witte Moritzstr .7
27681 | Wf ^ n̂ ^ â ntota ^ & Henneberg,Bahnhofstraße 43

298 98
Bahnhofstr . 19,Gr . Burgstr . 4,Lahnstr . 2 , Witte,moriizsir . ' | 3

Efikrci lühMitd in Lcdnrwaren 977 961 VavillläliidlUlfllH
reimte ! Illnfcnu in IKUWWeien Äff * w I u . sämtL maschinenschriftl . Arbeiten , Büro - Lang , Karlstr .5

Aulolahrsdiute Kranz
bildet aus in allen Klassen . Herrnmühlgasse 11

Sonntag , 27 . März 1938 .

6 00 Konzert . 8 .00 Zeit , Wasscrstand . 8X)5 Wetter - und

Schneebericht . 8 .15 Gymnastik . 8 .30 Evang . Morgen¬

feier . 9 .10 Ruse über Grenzen . 0 .2a Straßen¬

wetterdienst . 9 .30 Chorgesang . 10 .00 Was dich

nicht umbringt , macht dich starker .
10 30 Ewiges Deutschland

" . 11 .15 Die Wohnung des

Glücks 12 .00 Neue deutsche Flicgermustk . lo .OO

_ Musik . 14 .00 Für unsere Kinder
114 30 Neiaen sorgloser Melodien . 15 .25 Ein Sonntag im

111 E - ldhaubental . 16 .00 Aus Wiesbaden l. Konzert .

25 < | f 7 I Als Einlagei 17 .00 Rugby -Landerkampf Dcutlch -
* * 1 1 1 land - Frankreich . 17 .45 Kammermunk 18 .4a

Internationale Ski -Wettkämpfe . 19 .00 Zelt , Rach -

liditen , Wetter , Sonderwettcrdienst für die

Landwirtschaft . 19 .15 „Fröhlicher Sonntag .

’ O00
1

$ ie UlsUge
^

WUwe "
, Operette von Franz L - Här .

- --
-------------- , « Mi fes ää 'iÄÄ

"

Alteold . Silber kauft Juwelier Loch
^

25840 | l̂ xmaturen Steifen — Langgasse 46 , Faulbrunnenstr . 6
281 51 ’

"

”
hPimTtr. 50 . Ecke Große Burgstr . , Gen . Besch . 11/667 l

_ ^ p
-------- - ---------------------- ----- - -------------- I Montag , 28 . März 1938

■ i4M . MiM Indien TMMI OfUndSlMnn - ii . Verkauf 275651600 K ° nzert
"

7M Sta ^ ÄSo ’

,
. . . ___

„ „ 201741 Herde . Ofen , Gash . Waschk . 26850 ) WrWaft
^ °

Wetter .
00

lUO
^

SBeif

"

lind Wirtschaft .

ÄiSSkllftllM Dllini Friedrichstraße48 * Vl f vom Fachmann H . Pfeffermann . Kari - Ludwig - Straße 8 | 11 55 Offene Stellen . . . .
------------- - -------------------------------- -- - --------- ---------------

112 00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Schneebericht ,

aw j I "
Strahenwetterdienst , Wetter . 13,15 Konzert . 14 .00

251471 Zeit Nachrichten . 14 .10 Schallplatten , ln .00
” " I Kammermusik . 15 .30 Für unsere Kinder ,

--------------- 116 .00 Konzert . 18 .00 Zeitgelchehen 18
^
30 Der froftW

25641 | land wirtsch . Maschinen 21496 ffesudT * 757 * 1ZjlöHl | Geräte , Ersatzteile . Geiß & Co . K .-G . , Adolfsallee 10 __ ^ 0 .00 Soldaten und der Reichsarbeitsdienst singen und

---------------------
--- -

spielen . 22 .00 Zeit , Nachrichten - 2 1,, zverier

~ ~ "
7 IJU . - Ia A I ■ Likörfabrik , Weinbrennerei , Süßmosterei 9AZ Zll tr

"
ain «̂ e

"
n

^
—

^^ '
a ^ °

Sch ' nel
°
ing .

"
22 .30 Nachtmusik

AHlO * Gekaenh .
* K8Ufa 27689/59 I Irlköra Hubert Schütz & Co . , Kais .- Friedr .- Ring 70 3 | und Tanz . 24 .00 Konzert .

Kaiser - Friedrich - Ring 31

Telephon 26134

Aug » Heinzmann

Hausverwaltungen und Versicherungen

( Helfer in Steuersachen )
__

Kirchliche Anzeigen .

Katholische Kirche .

Sonntag , 27 . März 1938 .

Pfarrkirche St . Bonifatius . 6.00 und 7 .00 hl . Messen .

S 00 Amt , 9 .00 Kindergottcsdienst mit Predigt , 10 -00

Hochamt mit Predigt , 11 .30 letzte hl . Messe " rrt predigt ,

18 .00 Fastcnpredigt mit Andacht Wochentags hl Metze

um 6 .30 , 7.15 und 9 .00 . Dienstag auch um 8.00 . rfret -

tag 6 .30 Aussetzung des Allerheil ., 9 .00 Suhneamt , 18 .00

Schlutzandacht mit Predigt .

Pfarrkirche Maria Hilf . 6 .30 ^ ühnictzc , 8M zwett

bl Messe mit Predigt und gemeinschaftl . Kommunion

der Frauen 9 00 Kindergottesdienst mit Predigt . 10 .00

Hochamt mit Predigt . 18 .00 Andacht mit Segen .

Wochentags 6 .30 , 7 .30 und 8 .30 hl . Metzen Diens ag ,

7 .05 Schülmetze . Montag , 20 .1a
8 .00 Schulentlatzungsfeicr . Donnerstag , 20 .30 1)1. Stunoe .

Freitag , 8 .30 Herz -Jesu -Suhneamt mit Segen , 20 .00

Herz -Jesu -Andacht .
Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . 7 .00 Frühmesse , 8.00

weik hl . Metze mit Ansprache . 9 .00 Kindergottesdienst

(hl . Messe mit Predigt ) . 10 .00 Hochamt nut Predigt .

18 00 Fastenandacht . Wochentags um b .30 , 7 .15 und 8 .00

hl Metzen . Montag , 7.15 Schulmetze . Dienstag , 6 .1a

Eemeinschaftsmetze für die Pfarriugend Dienstag und

Freitag , 7 .15 Schulmesse . Mittwoch , 18 .00 Kreuzweg¬

andacht . Freitag , 20 .15 Fastenpredigt und kurze Andacht .

Pfarrkirche St . Elisabeth . 6 .30 und 7 .30 hl . Metzen .

8 45 Jugendgottesdienst . 10 .00 Hochamt . 11 .30 letzte hl .

Metze . 18 .00 Fastenpredigt .
Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstag 17 -00 Poichte .

Sonntag , 6 .30 , 7 .00 Frühmesse , 10 .00 Hochamt . 20 .00

Andacht .

Alt -kath . Gemeinde , Friedenskirche , Schwalbacher

iStrahe . 10 .00 Amt mit Predigt . Pfr . Eder .

Bapttftengemeinde , Adlerstrahe 19 . 0 .30 Eebets -

ftunde . 10 .45 Sonntagsschule . 16 .00 Eoangelisations -

Evangel .- lniher . Gemeinde ( der evanE °lalher .

Kirche Altpreutzens zugehörig ) , Dotzheimer Str . 4 , i .

Sonntag , 9 .00 Beichte . 9 .30 Predigtgottesdienst , Konfir¬

mation und hl . Abendmahl ., Pfr . ^ ritze . e ; . hTiH, .,r
Eo .- lutherifche Dreielnigkeltsgemeinde , Kiedr .cher

Strahc 8 . Sonntag , 9 .30 Beichte 10 00 K - nf ' rmation und

Feier des hl . Abendmahls . — Mittwoch , - 0 .30 Polstons

^ "
Christliche Gemeinde , Schwalbacher Str . 44,H

^
U ,

Sonntag , 20 .30 Evangelisation . — Wiesbaden -Rambach ,

Ostpreutzenstr . 13 , 20 .30 Evangelisation —

Rathausstr . 67 , Hof , Sonntag , .20 .30 - ° an8oistatlon .

— W .-Schierstem , Wilhclmstr . 2a , 2 . , - 0 .15 Evange -

Rcuapostolische Gemeinden . Wi e sba d en , Adel hei d -

itrafic 81 9 .30 , 16 .00 und Mittwoch 20 .30 Eottesdlenst .

— W .-Biebrich , Diltcystrahc 6 ^ M,16 .W und Donners¬

tag 20 .30 Eottesdicnst . — M .-Schierstem , Adolf,tr .8 , und

W .-Dotzheim , Luisenstratze 2, 9 .30 und Mittwoch - 0 .30

bekämpft mit Blausäure ,

UlldtZiCKV Zyklon und T - Gas

Lewald , Walkmühlstraße 21 , Staatl . konzess .

Uniformen aller Formationen

vom Fachgeschäft M . Thurecht , Kirchgasse 18

HÄM “ » « • «

Autoreparatur , Tantaieiie 260951 28768
Zentral -Garage , Hellmundstraße 39

1 —   . j Bürobedarf - Geschäftsbücher 11C 90
255841 Papier - HaCK Rheinstr . 41 Ecke Luisenpl . A f 9 ■ *“

Auto - Selbsttahrer geschloss . Wagen .

Maurer & Hegmann , Moritzstr . 50

i « oo ! Pelz - Umarbeitung 25771
■ VV | zuverlässig und fach ännisch , Schwerdtfeger , Kirchgasse76Beerdiaunasinstitut

Besohlereisus « » i « i « ieoiiaiii274461
arbeitet schnell , gut und billig . Michelsberg 13

__

Bestecke , Stahlwaren 277561 259 08

Bekannt für Qualitäten Erich Stephan , Kl . Burgstr .
-- ------ -------

--- -

BettfcderirRcinlauna 279591 Stor̂ ^ vPIA Â gabest . f. amtl . Eisenbahnfahrkarten
^ ^

Anruf genügt . Werner , Kirchgasse 29 , Ecke Fnednchstr . ■
J ^aiserrneur . . u

-------- - --- ---- - -------------------

Bier - Centrale 265 551 SanilSh ^ 25955
■ du w « , i A_ r- i- sr *Ä " I ) ipferant sämtl eher IxranKenKassen
und Lager - Biere , Mineralwässer , Trauben - und Apfelsäfte ■ Lieterani samu ---

Buchbinderei Hetterldi 241661 26206
80 Jahre - Kirchg . 48 - Buch - Einbände - Besteckeinrichtungen

Eiaenhaimbau u . Finanzier . 25467
R . Emmelheinz , Goebenstraße 16 u . Schwalbacher Straße 2

Fahrräd .
- Nähmaschinen 26175

Zimmermann & Co ., Mauritiusstr . 1 , Reparat . alle Ersatz ! .

Färberei,Chem . Reinia . und b? ; 24800
Zwick & He eschen , Langg . 4 , Goldg . 16 , Platter Str . 77 ,
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Not Io Apotheke ».

Bahnhofstraße 27 . Telephon 22988

Zurück
w

Wiesbaden : Reisebüro Glücklich , Kais .- Friedr .- Platz3

Ew teilet Genießet

Wiesbaden , Ellenbogengasse 10

Hermann Haubold

sagen aufrichtigen Dank

Geschwister Haubold .

STATT KARTEN .

Wilhelm Balz
Postinspektor

im 65 . Lebensjahr .

I

das Haus für bequeme Qualifätsschuhe

Wir haben

den passenden Schuh

für Sie !

Wiesbaden , den 26 . März 1938 .
Schützenhofstraße 14

Für die Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgang unseres

lieben Vaters

Für alle Beweise innigster Teilnahme und
die trostreichen Worte des Herrn Pfarrer
Merten anläßlich des Ablebens meiner
lieben Schwiegertochter

Wiesbaden u . Breslau ,
im März 1938 .

Ein altbewahrtes Blut -
relnigungsmlttel , das
auch auf Leber , Galle
u . Bauchspeicheldrü¬
sen günstig wirkt , ist
Sdiotntnbtrgtts

Älter werden ohne „ alt " zu
werden , — dazu ist tägliche
Hautpflege nötig , dafür ist

Warta - Seife
mit

Hautnahrung
wie geschaffen

Vorrätig la Belormliiis

Stegmayer
Saalgasse 36 und
Moritzstraße 21

Schmuck

Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Faulbrunnenstr . 7

Tüchtige
Schneiderin

empfiehlt fick in
u . äug . d . Hause .

Adlerstrahe 41
b . Steinbauer .

Frau Maria Frings .

Wiesbaden , den 26 . März 1938 .
Rheinsfraße 63

Heute verschied nach kurzer Krankheit mein lieber Gatte , unser guter Vater
und Schwiegervater , Bruder , Schwager und Onkel

Vornehme Damenhöte
Neueste Fassons !

Fr . Qualitäten ! Billige Preise !

M . Thierbach .
Friedrichstr . 39 , I ( k . Lad .)
Umarbeiten und Fassonieren in
tadell . Ausführ . u . bill . Berechn .

In tiefer Trauer :

Emma Balz , geb . Kirsch

Dr . Hans Balz u . Frau , Helene , geb . Schulz .

Wiesb .- Sonnenberg , den 25 . März 1938 .
Danziger Straße 44

von Kleidungsstücken
bei Trauer in 12 bis24Stunden !

Färberei Capitain ■Chem . Reinig .
Yorckstraße17 - Tel . 25186

Die Beerdigung findet am Montag , den 28 . März , nachmittags 2 .30 Uhr
auf dem Friedhof in Sonnenberg statt .

Bruteier , KUcken
Junghühner
Zuchtbedarf

liefert seit 1802
GeflUgelhof in

Mergentheim 306
Preislistefrei .

wem
M Wen

Men
dann würden sie
selbst den Wach¬

mann rufen .
Hühneraugen ,

Hornhaut ,
eingewacksene 0 .
verdickte Nägel

entfernt schmerz -
und gefahrlos

Futzvraktiker
Wilb . Kranz .

KL Burgstr . 3 .
Laden .

Für die liebevollen Beweise herzlicher

Teilnahme beim Hinscheiden unseres
teuren Entschlafenen sowie für die vielen

Kranz - und Blumenspenden , besonders

Herrn Pfarrer Dr . Vömel für die trost¬

reichen Worte , dem Krieger - und Militär¬

verein und allen Freunden ufid Bekannten

herzlichen Dank .

Versand eleganter

Velourchiffon -

Kleider - Samte

tBEI
STERBEFÄLLEN

genügt sofortiger
Anruf 23824

Erledigung aller Bestattungsangelegenheiten

| /F | | FH gegründet 1879
ELLE K . Roonstraße 22

Bestattungs - Institut - Ueberführungen
Kostenfreie Beratung auch im Trauerhaus

Luise Herborn , Wwe .
und Kinder .

Auskunft and Prospekte durch unsere Vertretungen and

NORDDEUTSCHER LLOYD

g BREMEN

Frau Frieda Frings
geb . Rieger

sage ich herzlichsten Dank .

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Heimgang unserer
unvergeßlichen Mutter

Frau Elisabeth Wittersheim , Wwe .
geb . Fries

sprechen wir allen Verwandten , Freun¬
dinnen und Bekannten , den verehrten
Ärzten und Schwestern des Städt . Kranken¬
hauses , Station 9 b und 12 g , unseren herz¬
lichsten Dank aus . Allen denen , die
unserer lieben Mutter das letzte Geleit
gaben , unseren aufrichtigsten Dank .

In tiefer Trauer :

Johanna Wittersheim
Elisabeth Bopp , geb . Wittersheim
Hermine Brandt , geb .Wittersheim
und Angehörige .

Wiesbaden , den 26 . März 1938 .

ist der , welcher „ Geh - froh “ - Schuhe

trägt . Er genießt die Natur in vollen

Zügen , weil seine Füße nicht ermüden .

T^ VaXlS wieder aufgenommen
und Sprechstunden verlest nach
Parkstraße 30

n? richz ? t : ~ 12 und 31/z ~ 5 Uhr kauBer
Mittwoch u . Samstag ) und nach Vereinbarung

Dr . med . Arnold
Facharzt für

_______ Mafien - , Darm - u . Stoffwechsel -Krankheiten

MWlle in Wiesbaden .
Heinrich Becker , 74 Jahre ,

Jahnstratze 17 .
Emma Vaidt , geb . Schiefer ,

36 I . . Oranienstr . 31 .
H . Gammel , geb . Eaertner ,

43 I . . Adelheidstr . 21 .
Emma Friedlein , geb . Keim .

31 I . , Dotzheim . Str . 120 .
Juliane o . Briel , geb . Zach¬

mann , Wwe . , 75 Jahre .
Sedanstratze 10 .

Maria Müller , geb . König ,
61 I ., Blumenthalstr . 9 .

Hedwig von Hahn , 78 I . .
„ Emser Straße 12 .
Paul Bothe , 88 Jahre ,

Rüdesheimer Stratze 19 .
Emilie Anderseck , geb . Keil ,

Wwe .. 88 Jahre , Nieder¬
waldstrabe 4 .

August Stern , 68 Jahre ,
W .- Erbenheim .

Wilhelm Balz , 64 Jahr ^ ,
W .- Sonnenberg,Danziger
Stratze 44 .

Emma Jung , geb . Siehmon ,
Wwe ., 80 Jahre , W .-
Schierstein .

Wilhelmine Schmidt , geb .
Lautz , 63 I . , W .-Rambach .

Wiesbaden -Biebrich
Wilhelm Kaiser , 49 Jahre .

Weihergasse 14 .
Wilhelm Wollweber , 63 I . ,

Frankfurter Stratze 33 .

fjausflauen !
Sie verbilligen Ihren Haushalt
und erhalten sich Ihre Gesundheit , wenn Sie
Ihre Wäsche der neuzeitlich eingerichteten

Großwäscherei Fischer
Gegr . 1886 » Wiesbaden - Rambach • Ruf 23380

übergeben .

D Naß - ,Pfd .- ,Preß - u .Stückwäsche - Gardinen¬
spannerei — Spez . Herrenstärkewäsche

Eigener Laden : Oranienstraße 18 . Annahmestellen : Färberei Zwick
& Heeschen , Langgasse 4 ; Färberei Capitain , Yorckstraße 17 .

Stück 18 Pfg.

gr . Stück 29 Pfg.

Weyel
’

s Bettfedern - Reinigung
und Neuanfertigung
Inhaber Fr . Herwede , Lahnstraße 18
Tel . 289 98 , Privat - Wohn . : Lahnstr . 10

Da es mir unmöglich ist , jedem einzeln zu danken ,
sage ich auf diesem Wege für die liebevollen Beweise
herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden meines lieben
unvergeßlichen Mannes sowie für die zahlreichen Kranz -
u . Blumenspenden meinen herzlichsten Dank . Besonderen
Dank dem Taunusbund , Ortsgruppe Wiesbaden für den
ehrenden Nachruf und die Kranzniederlegung .

In tiefer Trauer :

Frau Marta Ziss , geb . Fröhlich .

Wiesbaden , den 26 . März 1938 .
Herrngartenstraße 6

Zahnarzt

Dr . Ernst Cramer
Rheinstraße 33 , I Telephon 22682

Marmor
Kitzj nger & Frechenhäuser
D otzheimer Sfr . 84 Ruf 224 75
Bauarbeiten — Reparaturen

Grab den kmäler
Größte Auswahl in jeder Preislagee

F • W • BOLDT
Friedenstr .31 ( am Südfriedhof ) T .22859

N A C H

MADEIRA

W (§ i Iffei

Seife
mi ♦

Hautnahrunq

ins »Paradies vor Afrika « mit Dampfer » Stuttgart «
vom 7 . April bis 21 . April 1938 • ab RM 285 . -

Frühlingsfahrl
nach Nordafrika und den Kanarischen Inseln
in der schönsten Jahreszeit nach den Blumeninseln
im Atlantik mit Erholungsreisen - D . » Stuttgart «
vom 23 . April bis 10 . Mai 1938 - ab RM 320 .-

Holland - Frankreidi -England
Eine kurze Reise , aber ein reiches Programm
mit D . » Stuttgart « vom 12 . bis 20 . Mai • ab RM 190 . -

Pfingstfahrt
nach Norwegen und Dänemark mit D . »Stuttgart «
vom 1. Juni bis 10 . Juni 1938 • ab RM 210 .-

Mindestfahrpreise nach Massgabe vorhandenen Platzes

Floridareisen
über NEW YORK mit dem Lloyd - Express
Mindestpreis einschliesslich Landaufenthalt RM 1055 . -
Nächste Abfahrten 1 Schnell -D . »COLUMBUS . . 20. Aprilab Bremerhaven : J Schnell -D . »BREMEN « ..... 3. Mai

fecsck&fijt ? -

Mott , aledergedrfldtt .
Angstgefühl u. Atem -

not « Sie tonten etwoi fOr Ihr Herz tun .
Nehmen Sie . Herzkroft *. Ihr Allgemein -
befinden heuert tldi . Flo,ehe RM. 1.64,

Nr . 72 . Seite 21 .

Mim
B . v . Santen
Mauergasse 12 .

Umzüge
Stadt u . Fern .

Wiesbaden .
Mainz .

Frankfurt
m . Möbelwagen

Adolf Soitt .
Neugasse 5 .

Televbon 21318 .
Neue

Schuhwaren
auf Teilzahlung

Röder .
Frankenstr . 4 .

— Muster 8 Tage zur Wahl . — Schwarz färben
Samthaus Schmidt , Hannover 2 C . f

Auto - Verleih I
Loyal . Neue Wagen .

Bahnhofstraße 97 ooooo L
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Der große Erfolg !

um

W

■
VS.

WWW
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; ; ■

Eine Frau kämpft um Ehre
und Ruf — mit den Mitteln
weiblichen Scharms , weiblicher
List und weiblicher Überlegenheit

■ In den Hauptrollen : ■ -----

Lil Dagover
Albrecht Schoenhals

Sabine Peters

Fox -Tönende - Wochenschau zeigt :

Die Rückkehr des Führers n . Berlin
Oesterreichischer Truppenbesuch
Die historische Reichstagssitzung

Tägl . 4 , 6 .15 , 8 .30 - So ab 2 Uhr

Heute 10 .45 Nachtvorstellung
Bitte Sonder - Inserat beachten !

THAHA
Lacke - Pinsel
Malerbedarf

Farben - Fuchs
Hellmundstraße 26

Auto - Verleih
Neue Wagen
Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 , Tel . 255 84

Sonntag vormittag 11 Uhr

2 Stunden Lachen
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

für unsere Jugend
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Das große
Progrä mm

bringt :

3 Farbton filme

a ) Tanzende Bleistifte
b ) Sommerzeit

c ) Die Bremer Stadtmusikanten

3 lustige Ton filme

a ) Spielzeug und Puppen
b ) Was Kinder träumen

c) Max und Moritz

(6 . Streich )
2 Filme

Hohnsteiner Puppen -Spiele
preisgekrönt

auf der Pariser Weltausstellung

a ) Kasperle und der Waldgeist
b ) Die blaue Blume i.Zauberwald

und zum Schluß die neueste

Deulig - Tonwoche

EINTRITTSPREISE FÜR KINDER :
2 . Platz ....... — .25

Sperrsitz und Balkon -Seite — .40
Parkett ......... - 50

ERWACHSENE : — .50, — .75,1 .—

Karten ab4 Uhr nachm . an der
Theaterkasse im Vorverkauf
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„
Ammer wenn idi
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“

In weiteren Rollen :

Frits van Dongen

Paul Hörbiger

Theo Lingen

Hans Moser

Das Tagesgespräch
Die Schönheits - Tänzerin

Nachtvorstellung
Ein unsterbliches Meisterwerk

des Films !

unseren
erfüHt v . Snan2 Jun9ens ,B und Humon

Theoei
'
; ° nn

■ u ' einernDuf *n8efa « $

i * « . , „ „
*

f '
Bernde u , ,'

uesterrfZh WKhB j

Jugend * e,ChBerichtl l
^

AOo ^ ’rin 14 ° O. 6 . ?5,5 3o _ j
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Vorverkauf ab % 4 Uhr an der

Tageskasse

Urania - Theater
Bleichstraße 30

Hermann Speelmans
als Sherlok Holmes

in

Die graue Dame
Sensation , Spannung von H

Anfang bis zu Ende .

Ab Dienstag : Der Rächer

So ab 2 Uhr - Wo ab 4 Uhr Illi

Elegante DamenhüteCXitXs
Bensdorff , Kirchgasse 20 , I .

von Uhrmachermeister

f ) ans f ) embd
Bleichstraße 20

Uhren / Schmuck / Trauringe
Schreibmaschineuarbeiten jcd . Art .
werd , ausges . Rheinbahnstr . 3 , 1 .

Jeden Sonntag ab 4 % Uhr

Tanz - Tee Bootshaus T A N 7
Biebrich IMI1A

jeden Sonntag ab 4 Uhr , Tanz frei

MGV . Hilda Wiesbaden e . V .

G Am Sonntag , 27 . März 1938

^ rüMing6 | € 5t mit Icuto

bei Köhler , Kaisersaal , W. -Sonnenbg .

Dazu ladet freundlich ein DER VORSTAHD

Die gute Tasse Kaffee

das feine Gebäck

Cafe Büttgen
Taunusstraße 9
Ruf 25014 , 25013

Osterhasen und Ostereier
in reicher Auswahl .

Empfehle meine neue

Wiesbadener Ananas - Torte

n r i
Renöe Clair

in französischer Originalfassung ,
mit deutsch unterlegtem Text

mit Pole Jllery
Albert Prejan

Tierschutzverein f . Wiesbaden u . Umg . , e . V .

Gegr . 1875 / Allein anerk . v . Reichstierschutzbund
Geschäftsstelle : Luisenstraße 3 — Fernruf 21986

Einladung zur

Jahres - Hauptversammlung
am Dienstag , 29 . März 1938,20 .30 Uhr im Hotel Union ,

Neugasse S .
Tagesordnung : 1 Tätigkeitsbericht

2 . Entlastung des Schatzmeisters
3 . Neuwahl der Rechnungsprüfer

Im Anschluß Vortrag :
Thema : „ Schutz den Kettenhunden “ !

Gäste sind willkommen .

Heil Hitler ! Der Vorsitzer : ( gez . ) Ernst Schneider .

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .

e 50 Pf . täglich .
An- n . Verkauf

emmen g
Neugasse 9

Die erfolgreiche fiandistisclte
'
ZeifDiifiHe

20 UhrSamstag , 26 . März

Sonntag , 27 . März

im

I XZ VLx , nr Afae *

I
/

"

IjSW
Berlins größter

Gastspielerfolg
ca . 400 Aufführungen in 11 Monaten

Residenz Theater
Preise : 1 . — bis 3 .50 RM .

Aus dem lustigen Soldaten -Film :

iHletin Sein lll
mit

Rudi Godden , Hermann Speelmans
Gustl Stark - Gstettenbaur , CarldeVogt
Günther Lüders , Liselotte Schaack

Edith Meinhardt , Spielleitung : Joe Stöckel

Das einzige Soldatenlustspiel dieser Spielzeit !

Heitere Stunden im großen Erlebnis

Ein Film , der bald ein Begriff sein wird !

Auf der Walhalla - Bühne :

der musikal - clown

BAYERIN I
einer der Besten !

Die neue Wochenschau

Die Neuaufführungen
dieses einmaligen Film¬

werkes waren überall ein

außergewöhnlicher
Erfolg !

NO AN A
= von der französischen Revue :t
W „ Le chic de Paris “ in ihren g
= sensationellen Schleier - und =

Fächertänzen .
Die phantastische

gHungaria - Truppeg
Meister der Fußkraft

M vom Wintergarten Berlin g |

g und 7 Glanznummern . §

Täglich 8 .15 Uhr .

H Morgen Sonntag nachm . 4 Uhr : D

| Familien - Vorstellung |
= bei kleinen Preisen .

I Vorverkauf : 11 bis 1 und 4 bis 7 Uhr W

D Scala - Kasse . Ruf 25940 =

SillllllllllllllllllllllllllllllllHIillilllllllillllMlllllllllllllllllllllllIre

Heute

Abend 10 . 45 Uhr

THMIA

THEATER ,£ i
V ; FILM v » . VARIETE - HE ?

X \ wo . 4 .“ 6mS »? UHR so . s .-- UHR ’

Metropole
Wilhelmstraße IO
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Sauerwelfen

Frau E . Rocky Ww .Büfett .

1 . Bergstraße über Darmstadt nach Jugen -Sonntag , den 27 . März

p j Ri , heim ( Kaffeepause ) . . . Preis RM 5. 50

bonaer - rahrten 21Rheingau über Ingelheim , Bacharach

( Kaffeep .) , Kaub , Rüdesheim Preis RM4 .-

in die Baumblüte !

Abfahrt : 14 Uhr

Wiesbadener Tagblatt503Der Arzt als Helfer

— Wiesbaden

20 . 4 . 38 Spandau

Wiesbaden —

ZEISS

PERI VIST

Monirzstrasse 6

Unsere Anfangszeiten : Wo 4 , 6 . 15 . 8 . 30 , So . auch 2 Uhr Unsere Preise : 0 .50 ; 0 .75 , V.—, 1 -SÖ

Der Arzt als Helfer

4 .
3 .
4 .
4 .
4.

38
38
38
38
38

38
38
38
38

Insterburg
Wanne - Elckei
Lüneburg

Stettin
Zweibrücken
Bayreuth
Berlin
Wetzlar
Hannover

Berlin
Alienstein
Fulda
Hamburg
Mannheim
Kiel
Breslau

29 . 3. 38
1. 10 . 38

2 . 5 . 28

schirme

möbel

stöhle

meine große

Ausstellung
imll .Stock

Garten

Garten

Liege
Besuchen Sie

Einspaltige
Gelegenheits -

Anzeigen
von

Privatpersonen
bis 100 mm Höhe

und

einspaltige
Geschäfts -

Anzeigen
bis 60 mm Höhe

werden Im

Wiesbadener

Tagblatt
zum ermäßigten
Grundpreis von
6 Pt . berechnet .

Ueberdruck » und Unterdruckoperationen .
Bei Operationen an der Lunge muh auf den Luftdruck im

Brustfellraum geachtet werden , der geringer ist all in der äußeren
Lust . Um ein Zusammenfallen der Lunge zu vermeiden , muh der
Druck im Brustfellramn durch künstliches EinblaseN von Luft ver¬

größert oder der Druck in der Umgebung durch eine besondere
Kammer verringert werden .

Gehe rechtzeitig zum Arzt __

Sie wünschen sich eine Brille
die modern ist und doch so
wenig wie möglich auffällt . Die¬
sem Wunsche entspricht die neue
randlose Brille ! Sie ist kleidsam ,
schön und mit dem neuen
Kristallrandschliff sehr unauf¬

fällig . Bruchgefahr wird durch
neue Befestigungsart wesentlich
vermindert . Eine Brille die hohen

Ansprüchen gerecht wird . Lassen
Sie sich die neuen Modelle

zeigen von

Marktstr .14

am Adolf - Hitler - Platz

schwinden bringt , das „ I.
Manchmal wird Zerklopfen ~
folgendem Druckvcrband von Nutzen sein . Kommen Blasenbildungen
trotz dieser Maßnahmen wieder , muß chirurgisch eingegrtfsen werden .

( Ein Mann kam nicht nach Hause )

nach dem Roman „ Das entzaubernde Schiff '

von H . Baumgarten

mit CoFStO Lock , das Mädel mit dem
Mund auf dem rechten Fleck .

Ein wertnolles S!- chichl - g«buch eAn der punltierten titnieab¬
trennen und eintieften . Der Ordner ist, foweit noch mchi mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert, tm Tagblatihaur faltenlos «rhlUiItch

In der Wochenschau :
Österreich kehrt heim zum Reich

In der Wochenschau :
Österreich kehrt heim zum Reich

Heinrich George
Math . Wieman , Willy Birgel u . a . m.

| Reisen und IDandem |
Cafä Rheinpanorama
Wiesbaden - Freudenberg
an der Straße Schierstein - Schloß Freudenberg gelegen

Angenehmes Familienlokal - Schöne Terrasse mit

prachtvoll • Blick a . den Rhein . Kaffee , naturreine

Weine , Apfelwein . Bier . Wilhelm Brod und Frau

3 . Schloß Hansenberg ( Kaffeepause ) über
Schwalbach , Wisper , Stephanshausen

Preis RM 3 .-
ab Büro Wilhelmstraße 60 .

^ “
„ Historische Krone “

15 . 4 .
30 . 3.
31 . 3.
29 . 3.

M ungetan ! „ Zur Börse “

Mauritiusstr . 8

Empfehle für Sonntag :

Zander in Weißwein , WienerSchnitzel ,
Sauerbraten m .Klöße .KasselerRippen -

speer mit Kraut u . Püree , jg . Hahnen ,
Poularden sowie das bekannte kalte

ftütMfte & tfuntfjett
und Sdjaffensftaft

ijt xeitwtUlge puefpannung
ueebunien mit Cufta >td )Jtl

fefe ftfriertldj • pusfluga -,
TDodjeneni » uni iltlaubegielt
flnien Sie feien Sonntag ge¬
sammelt in unferer Sanier -
rubelt „ Seifen uni Wandern ,
Säiee uni Somrnetfrijdjen "

Gesund - Fasten
nach bewährter Kur unter ärztlicher Leitung
Rhönkurheim Bronnzell b . Fulda

Proepekt u. Abhdl . „Heber de» Fanten* gratir

’ • Martinsthal im Rhg

26 .
30 .

5 .
10 .
15 .

4 .

Berthold Jacoby
Nacht . Robert Ulrich

Möbeltransport / Spedition / Lagerung
Wiesbaden / Taunusstraße 9,1 .
Tel . : 59446 - 23847 - 23848 - 23849 - 23880

Verlangen Sie unser Fernfahrtprogramm für Osterfahrten !

„Rheinland
“

Autobus - Gesellschaft, Wiesbaden, Fernruf 2H84/5

UNG
Kirchgasse 47

Beiladung
zum genehmigten Möbelferntarif gesucht :

Blaue
Kur -Autobusse

Osterfahrten !
7 Tage : In das befreite Tirol : Standort Innsbruck ,

mit Programm . — Ausflug Bozen — Meran .
17 . bis 23 . April . RM . 97 — einschl . Be¬

förderungssteuer .

7 Tage : In die Kitzbüheler Alpen ; Standort St . Jo - I
hann ( Tirol ) . 17 . bis 23 . April . RM . 85 . —

einschließlich Beförderungssteuer .

4 Tage Frankenland : Heilbronn , Schwäbisch Hall

( Übernachtungen ), Rothenburg , Bad Mer¬

gentheim , Miltenberg . 15 . bis 18 . April .

RM . 44 . — zuzüglich Beförderungssteuer
RM . 2 . -

3 Tage zur Tulpenblüte nach Holland :

Vom 16 . bis 18 . April ( Wiederholung : 28 . bis

30 . April , 6 . bis 8 Mai .

Limburg . Köln , Düsseldorf , Duisburg , Em¬

merich ( Übernachtung .) , Arnheim , Utrecht ,
an der Amstel entlang , Amsterdam , an den

blühenden Tulpenfeldern vorbei , Haarlem ,
Leiden . RM . 49 .50 zuzügl . Beförderungs¬
steuer RM . 2 .50

2 Tage : Hunsrück — Mosel — Luxemburgische
Schweiz — Luxemburg — Eifel

17 . und 18 . April .

Bingen , Simmern , Bernkastel , Trier , Luxem¬

burg , Bitburg ( Übernachtung ) , Wittlich ,
Kochern - Moseltal , Koblenz , Bäderstraße .
RM . 26 .50 zuzüglich Beförderungssteuer
RM 2 . —

2 Tage • Schwarzwald — Wildbad

17 . und 18 . April .

Reichsautobahn , Bruchsal , Pforzheim , Wild¬

bad ( Übernachtung ) . RM . 22 . 50 zuzüglich
Beförderungssteuer RM . 1 .50

2 Tage : Eisenach — Wartburg — Edertalsperre
17 . und 18 . April .

Gießen , Marburg , Kassel . RM . 29 . — zu -

zuzüglich Beförderungssteuer RM . 1 .80

Tages - Sonderfahrten - an beiden Feiertagen
Trier - Mosel - Bernkastel - Oberstein - Idar .
Abfahrt 7 Uhr . Fahrpreis RM . 10 . —

Würzburg , Spessart , Aschaffenburo , Miltenberg
Abfahrt 7 Uhr . Fahrpreis RM . 10 .—

Die Preise verstehen sich einschließlich Unterkunft

und Verpflegung . ( Ausgenommen Trier u . Würzburg )

Wiesbadener Auto- Verkehrsgosellschaft m b . H.

Auskunft und Platzbestellung Wilhelmstraße

Ecke Theaterkolonnade am neuen Kur - Postamt .

Tel . 28001

bildimg oder mit einer Blase , die auf Grund gewaltsamer Verpflan¬

zung oberflächlich lebender Deckzellen in der Tiefe der Haut entsteht .

Schmerzen sind beim Ueberbein meistens nicht besonders ausge¬
sprochen stark , wenn es auch mitunter zu heftigen Beschwerden , be¬

sonders neuralgischer Art , kommen kann . Geringe Bewegungsein ,

schränkungen verursachen meist die einzigen Beschwerden .
Bei der Behandlung wird der Arzt zunächst unblutig vor -

gehen . Nicht so unsinnig ist die im Bolle übliche Methode , einen

„ Heiligentaler
' auf das Ueberbein zu binden , wobei die Härte des

MetalleS einen stetigen Druck ausübt und die Blase zum Ber -
...... .

.Heilig
'

hat natürlich keine Bedeutung
fen oder Zerdrücken mit dem Daumen bet

APOLLO . CAPITOL
' '

Morirzstrasse 6 B . Am Kurhaus

iillo - Dfllftiöetltt
Jeden Sonntag

bis zur Eröffnung d . Frühjahrsfahr -

planes folgende

Rheinfahrten :

11 .22 Uhr ab W .- Biebrich
bis Köln

15 .22 Uhr ab W .- Biebrich
bis Bingen und zurück

Auskunft u . Fahrpläne durch Agentur W .- Biebrich
Schürmann & Co . GmbH . — Telephon 60144/45
sowie sämtl . Reisebüros .

SonterW mt Ott MWn la die

MenMt ob Win .

Am Sonntag , bett 3 . Avril b . 3 . , verkehrt ein
Sonderzug mit 60 % : Fahrpreisermäßigung und
Sitzplätzen in bequemen Durchgangswagen , 3 . Klasse ,
von Wiesbaden nach dem schönen Blütengarten
Kamp am Rhein und zurück . Wiesbaden - Hbf . ab
8 .32 Uhr . Kamv an 9 .50 Uhr . Kamv ab 19 .35 Uhr .
Wiesbaden - Hbf . an 20 .49 Uhr . Fahrpreis ab Wies¬
baden - Hbf . nach Kamv a . Rh . und zurück — 2 .50 RM .

Näheres ist aus den Aushängen auf den Bahn¬
höfen zu ersehen oder durch die Ausgabestellen ,
einschl . der amtl . Reisebüros zu erfragen . Der
Sonderzug verkehrt bestimmt .

Mainz , den 25 . März 1938 .
Reichsbahndirektio « Mainz .

Hermann Spoelmans
ein Hamburger Dickschädel m . gutem Herzen

Autobus $

15 . 4 . 38
30 . 6 . 38
26 . 4. 38

MÖBEL
kaufen Sie billig und gut bei

MÖBEL - REES
30 Jahre eig . Herstellung
Oronienstraße 14

Küchen von führenden Firmen

Ehestandsdarlehen

WotonoMwotuien
•

werden sachgemäß ausgeführt
Ersatz - und Zubehörteile

L Wer , HernMilMe 15

S . I Senator . Dr . Möller
cnroth - l \ ur Dresden - Loschwitz

und alle Naturheilmethoden Große Erfolge . Prospekte

klein - Meige

wird Dir sagen

wo es gibt den

rechten wagen

deine führen , sind mannigfach und nicht ganz klar -, als sicher muß

angenommen werden , öa § öfter sich wiederholender Druck oder

Dehnung das Gewebe schädigen und dadurch t >ie Entwicklung der

Blasen begünstigen . Dies kommt tn Betracht beim Maschinen¬

schreiben , Klavierspieler !, beim Fechten und Rudern , selten kann

man einen einmaligen Schlag oder Stoß als Ursache angeben .

Nicht zu verwechseln sind solche Bildungen mit einem Srgufe
im Gelenk , mit Gelenkausschwitzungen , mit abnormer Knochen ,

einer Blase , die aus Grund gewaltsamer Derpflan -

haarschonendes Oelverfahren ; auch nach

neuer stromloser Methode

ohne Schläuche u . Drähte , ohne Hitzebelästigung

zu bekannten günstigen Preisen

M
ee Damen - Frisiersalon

ll AUS Häfnergasse 12
• JUiyVIia Hotel Zwei Böcke

Ueberbeine .
Dem vielbeschäftigten Arzt kommt es öfter vor , daß Patienten

in die Sprechstunde kommen und gleich darauf aufmerksam machen

daß sie an einem „ Hebetbein ' leiden . Diese Bezeichnung ist nicht

richtig , denn es handelt sich nicht um ein Bein , sondern um eine

blasenartige Bildung , die meist vom Gewebe der Gelenkkapsel ,

selten von den Sehnenscheiden und Sehnen der Finger ihren Aus¬

gang nimmt . Diese . Ueberbeine ' suhlen sich knochenhart an und

scheinen bei oberflächlicher Betrachtung mit den Nachbarknochen m

Verbindung zu stehen ; wegen dieser Eigenschaften hat sich wohl

auch der Name eingebürgert . , . . .
Die Ueberbeine finden sich am häufigsten am Handgelenk , hier

sowohl auf der Streckseite und Beugesette , dann am Fußrücken ,

ganz selten sieht man sie am Kniegelenk .
Die Ursachen , die zur Entstehung der sogenannten Ueber¬

beine führen , sind mannicnach und nicht ganz klar ; als sich

auch für Sie da ; beste Augenglas !

- HÖHN
Langgasse 5

Lieferant aller Krankenkassen

Die gemütliche Gaststätte

Orig . Rheing . Weine - Bestgepflegte

Neufang -Biere - Bek . gute Küche

Besitzer : Josef Barbeier

Pension Haus Elfriede
Dernbach bei tontaiaur (Aesiemald )

biet , das ganze Jahr ruh . gesund .
Aufenth . . liegt an autofr . « trage ,
umgeben von stundenw . Laub - u .
Nadelwald . 300 m $>. , überdachte
Valk . u . Verand . . Siegern ., Bad .
srdl . 3im . Bek . reich ! , gute Ver¬
pfleg . Pr . 3 .25 Mk . Dauerm . sind ,
gutes Heim . Ort bat Bahnhof .
Babnstrake Siershahn — Limburg
Angen . Erb . u . Literaufentb . i . d .
bek . wildrom . Ebrbackklamm . Ruh .
idyll . Lage inmitten berrl . Wäld .
u . reich . Naturschönh . Gute Berpsl .
Bollvens . v . 3 .30 an . Zim . m . sl .
W . Sattb . Roser , Bott Buchholz b .
Boppard,T . Niedergondeshausen 33

in
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Beachten bitte

Freie Lieferung

Schlafzimmer Eich .
Nußb 480 .- 395 .- 29 ,

Kopfkissen
80/80 federdicht

Kleiderschränke
weiß , elfenb . und |

98 .- 85 .- 48 .-

Eisenbettstellen
erst kl ass . Fabrikat

n in allen Füll .
>.- 28 .75 25 . -

Aufarbeiten v . Matrat
und Bettfedern - Reinig

in eigenem Betrieb

85 .- 79 .50 €

Deckbetten
mit 5 ff. Federn

schöne Modelle
elfenb . , weiß etc . 70/140

28 .- 24 .50 22 . 50

Steppdecken
in großer Auswahl
23 .501L .7514 .75 10 . 50

Küchen Schleiflack u .nat .
245 .- 214 .- 138 . -

Schreibtische mod . Eich .

Hammel
Taunusstraße 14 , Telefon 229 78

Spez . - Damen - frisier - Salon

jetzt bedeutend vergrößert !

erdiromungsan [lalt
Einzige am Platze !

Georg Stützei
Dofzheimer Straße 99 — 101 — Ruf 25325

Hotel - Silber und Bestecke , sowie alles
Tafelsilber werden neu

| versilbert und repariert -

Vorteilhafte
Bezugsquellen sucht und findet die
Hausfrau immer im Anzeigenteil des

„ Wiesbadener Tagblatt ’
s

"

Mark
itUMl ’Ui»

IDODOOrm
HAUPTGEWINNE

2 ' 1 MILLION
2 - 5OOOOO
2 - 3OOOOO

PREU5S . SÜDD. KLASSENLOTTERIE

Ein neues Spiel beginnt !

Sichern Sie sich

■ rechtzeitig ein

Los
iHimilMIIIIHI bei der

Staatl . Lotterie - Einnahme

Oelhermann
Bahnhofstraße 15 , Fernruf 22467

Amtlicher Gewinnplan kostenlos !

Huminal „ B "

1/1 Ballen ersetzt 12 — 15 Ztr .
Stallmist , Torfstreu , Torfmull ,
Geflügeltorf , Düngekalk , liefert
preiswert frei Haus od . Garten

Adolf Hotter
Wiesbaden

Albrechfstraße 26 Tel . 20590

Wiesbadener Tagblatt 504 Der Arzt als Helfer

Telef - Sammel -Nr.
“ j “ * ’ Telef .-Sammel . Nr.

oyionn
EIH ' eferung am gleichen Tage

9y . Qnn
a4uUU Annahmestellen in allen Stadtteilen Z4w UU

Ueberempfindlichkeit .
Es gibt eine seelische und eine körperliche Ueberempfindlichkeit .

Die seelische Ueberempfindlichkeit äußert sich Sarin , daß Sie Men¬
schen jedes Wort auf die Goldwaage legen , leicht beleidigt und bei
i>er kleinsten Gelegenheit bis ins tiefste erschüttert find . Körperliche
Ueberempfindlichkeit äußert sich in den mannigfachsten , oft recht
unangenehmsten Erscheinungen . Besonders empfindlich ist bei solchen
Menschen die Haut . Bei Ernührungssehlern oder bei Berührung
mit den verschiedensten Stoffen kann ein Ausschlag , ein Ekzem , auf .
treten ober es kommt zu einer Ouabdelbildung mit sehr lästigem
Juckreiz . In schweren Fällen treten Asthma -Anfälle auf . Die
eigentliche Ursache läßt sich ost schwer ermitteln .

Ist die Ursache aufgedeckt , so kann durch Einspritzung ent¬
sprechender Mittel durch den Arzt Heilung gebracht werden . Manch¬
mal sind auch Gaben von Kalzium rasch wirksam .
lieberer regbarteit .

Meist ist die Uebererregbarkeit ein Zeichen gesteigerter Nervosität
gewisse Formen der Uebererregbarkeit der Nerven und Muskeln sind
aber auch Anzeichen schwerer Erkrankungen , besonders beim Säug¬
ling . So gehen Tetanie (Ueberreizbarkeit ) und Krampfneigung mit
einer Uebererregbarkeit einher . Beim Erwachsenen kann Ueber¬
erregbarkeit Begleiterscheinung der Basedowschen Erkrankung sein .

Die Uebererregbarkeit des Nervensystems äußert sich in Unruhe ,
Zittern , Schlaflosigkeit , leichtem Erschrecken und dergleichen . Der
Arzt erkennt sie an Zeichen , die der Kranke nicht willkürlich beein¬
flussen kann . Die Reflexe , die Antwort des Körpers aus künstliche
Reize , wie der . Patella rsehnenreflex

" und der . Achillessehnenreflex
'

,
sind gesteigert . Bei elektr . Untersuchung zeigen sich Zuckungen .

Zu behandeln ist die Uebererregbarkeit je nach dem Grund -
leiden . Findet sich irgendeine Krankheit als Ursache , so wird der
Arzt selbstverständlich dieses Leiden zu heilen suchen . Bei gewöhn¬
licher Uebemervofität wirken beruhigende Arzneien ganz gut , so
z . B . Baldrian oder Hopfenpräparate , in schwereren Fällen Brom -
Präparate , Fichtennadelbäder , kalte Abwaschungen und dergleichen .

UdKrgieittngtn .

Uebergießungen ober Duschen find eine sehr angenehme Wasser¬
anwendung . Hat man keine Dusche , so genügen ein Gefäß , in das
man sich hineinkauert , und ein Eimer . Das Wasser wird auf den
Rücken , aus das Kreuz , die Knie und den Nacken gegossen .

Sehr angenehm wirb die wechselweise Anwendung von warmem
und kaltem Wasser empfunden . Die Uebergießungen sollen höchstens
3— 4 Minuten dauern . Hernach gut abfrottieren !

Gehe rechtzeitig zum Arzt
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